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DANKE!DANKE!

DANKE!
WIR DANKEN UNSEREN EHRENAMTLICHEN 
FÜR IHREN EINSATZ IN 2023 SOWIE FÜR

DYNAMIK UND FLEXIBILITÄT 

AUSDAUER UND GEDULD 

NATURVERBUNDENHEIT UND AKTIVITÄT 

KREATIVITÄT UND ERLEBNISREICHTUM 

ENGAGEMENT UND ZUVERLÄSSIGKEIT 

OHNE EUCH WÄRE VIELES NICHT MÖGLICH! 

PS: WIR SUCHEN AUCH DICH! 
Du hast Lust, dich ehrenamtlich zu engagieren? 
Du bist offen, interessiert und hast Freude an 
Begegnungen? Dann bist du bei uns richtig.  

Wir freuen uns über jede weitere Kraft – stunden-
weise, am Wochenende oder auf Reisen und in den 
Ferien!  

Wir bieten ein freundliches Team, hauptamtliche 
Begleitung, interessante Fortbildungen, viel Spaß 
und Erfahrungen und eine finanzielle Aufwands-
entschädigung im Rahmen der Übungsleiter-
pauschale. 
Mehr Informationen gibt es auf der Homepage 
https://lebenshilfe-ludwigshafen.de/familie-
und-freizeit/offene-hilfen/informationen-fuer-
ehrenamtliche/  
oder im Austausch mit Gabi Wetzel 
(gabi.wetzel@lebenshilfe-lu.de 
0621 / 300 128-56)

MIKELIYA, JULIA, HELGA, ANNIKA, SUSI, 
CHRISTINA, VANESSA, ANJA, DOROTHEA, 
JÜRGEN, NAWAL, RALF, DANIELA, LAURA, 

BARBARA, AXEL, PETRA, HANNAH, 
BÄRBEL, TINA, SONJA, SVEN, NESSI, 

WALTRAUD, MONTA, CHRISTIANE, 
KATHARINA, ERIKA, INA, RAMONA, ANJA, 
ANNE, SUSANNE, VOLKER, MELANIE, LEA, 

JENNIFER, HILAL, DANIELA, JASMIN,
SERGIO, RALF, SABRINA, CHRISTA, 
JÜRGEN, DENNIS, RUTHILD, GABY, 

MARLENE, DORIS, JULIA, SILVIA, GABI, 
ANDREA, SYLVIA, JESSI, FRAUKE, SEVIM, 

ANTONIA, CARMELINA, MAGDALENA, 
ADRIAN, MARIA, STEFFEN, SABINE, 

ROMINA, LARS, VIKA, PETER, SOPHIA, 
DÖRTHE, DIONISIA, PAULA, PETRA, 
NADINE, TESSY, KRISZTIÁN, NURAY, 

RAGNAR, PHILIPP, KUBILAYHAN, FRANZ, 
SILAS, PRECIOUS, TÜRKAN, LEA, ERIKA,  
USCHI, SANDRA, KRISTIN, DOMINIQUE, 
FRITZ, JESSICA, FRANCESKA, VOLKER.
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VORWORTVORWORT

mit etwas Verspätung halten Sie das neue Programmheft 2024 in den Händen. 

Bei der Planung ist uns wieder bewusst geworden, wie wertvoll Zeit ist. ∙ Mehr Zeit, um das 
Programm auszuarbeiten, ∙ die Zeit, unserer Ehrenamtlichen, um die Angebote zu begleiten, 
∙ Zeit, die sich die Familien und Angehörige nehmen können, während unsere Aktivitäten 
wahrgenommen werden und vor allem ∙ gemeinsame Zeit, die unsere Teilnehmenden mit 
anderen Teilnehmer*innen und Mitarbeiter*innen verbringen können.

Dafür soll es auch im nächsten Jahr wieder etliche Gelegenheiten geben und wir haben eine 
bunte Mischung aus Angeboten für Freizeiten, Reisen und Ferienprogrammen, sowie Treffs, 
Ausflügen und Festen zusammengestellt.

Hierbei folgt die altersgemäße Verteilung der Angebote vor allem unserem aktuellen Kun-
denstamm und den Erfahrungen aus dem vergangenen Jahr. Manche Treffs werden pausieren 
oder brauchen noch Zeit, um sich zu entwickeln – gleichzeitig bleiben bewährte Treffs be-
stehen und Neues wird aufgegriffen, so dass ein Mix für Zwerge, Naturliebhaber, Sportfans, 
Ausflügler, Teens und Erwachsene vorhanden ist. Wir freuen uns, für Nachtschwärmer den 
Disco-Treff anzubieten. Für den OH-Treff! bemühen wir uns um Möglichkeiten, damit Ihr mit 
Euren Eltern, Freunden und Wohngruppen zu diesem offenen Angebot kommen könnt.

Die Reiseziele sind bunt gemischt: Berge im Schnee oder Sommer, Städte wie Hamburg, 
Campingwochenende oder Ferienhütten und Action im Movie Park, sowie Pferdereisen oder 
andere Urlaubsziele. Eigene Schwerpunkte können durch die Individuellen Reisen gesetzt 
werden (als Gruppe oder Mitreisende*r) und für erste Reiseerfahrungen gibt es einen kurzen 
Wochenendaufenthalt in der Nähe. Eine weitere Möglichkeit dieses Jahr: Urlaub ohne Koffer – 
unser Ferienprogramm für Erwachsene.

Besonders freuen wir uns über die gemeinsamen Aktivitäten mit unseren Kooperations-
partnern: Die Motorradtour mit dem Motorradclub Kuhle Wampe Vaganten Heidelberg, die 
gemeinsamen Events mit der regionalen Arbeitsgemeinschaft der Offenen Hilfen und das 

LIEBE KUND*INNEN DER OFFENEN HILFEN, LIEBE ELTERN,
LIEBE ANGEHÖRIGE, LIEBE MITARBEITER*INNEN,
LIEBE UNTERSTÜTZER*INNEN,

VORWORT

HERZLICH, LAURA SIEGLE 
– MIT DEM TEAM DER OFFENEN HILFEN,
IM DEZEMBER 2023

LAURA SIEGLE
Tel.: 0621 / 300 128-50

E-Mail: laura.siegle@lebenshilfe-lu.de

Leitung Offene Hilfen

Besucheradresse: 
Rheinhorststraße 38
67071 Ludwigshafen

sportliche Angebot vom TFC Ludwigshafen. Das Hockey-
training ist offen für Geschwisterkinder und Freunde, mit 
dem Ziel eine inklusive Hockeymannschaft zu formen.

Wir danken unseren zahlreichen Kund*innen für ihre Treue und 
den Angehörigen für ihr entgegengebrachtes Vertrauen und 
Verständnis.
Ein besonders herzliches Dankeschön geht vor allem an unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen! Ohne ihre Einsatzbereit-
schaft, ihre Mitwirkung und Zeit können unsere vielfältigen 
Angebote nicht stattfinden.
Zudem möchten wir auch unseren diesjährigen Spender*innen 
und Helfer*innen danken, die uns nicht nur finanziell, sondern 
auf ganz unterschiedliche Art und Weise in unserer Arbeit 
unterstützt haben. 

Wir wünschen Ihnen Spaß mit dem aktuellen Programm. Neben den Informationen und neuen 
Angeboten, gibt es auf den folgenden Seiten auch etliche Eindrücke aus dem Jahr 2023 zu 
entdecken. Viel Spaß beim Stöbern!

Die Erstellung des Programmheftes erfolgte mit freundlicher Unterstützung durch das 
Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung Rheinland-Pfalz und dessen Programm 
zur Förderung ehrenamtlicher Tätigkeit für Menschen mit Behinderung.
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INHALTSVERZEICHNIS
PROGRAMM 2024

So sieht Leichte Sprache aus
• Kurze Sätze
• Bekannte Worte
• Einfache Worte
• Viele Bilder
• Beispiele
• Sie erklärt schwere Worte.

Leichte Sprache hilft Menschen
• Texte besser zu verstehen
• Selbst zu entscheiden
• Selbst zu bestimmen
• Selbst Verantwortung zu übernehmen.

So kann es jeder verstehen
Viele Worte im Programm-Heft
sind in einfacher Sprache geschrieben.
So kann jeder die Texte lesen.
Sie erkennen die Texte in Leichter Sprache.
Sie haben einen farbigen Hintergrund.
Und ein Zeichen.
Das sieht so aus:
Ein Mensch hat ein Heft in der Hand.
Er liest in dem Heft.
Es gibt auch viele Bilder in dem Heft.

Hier bekommen Sie Informationen
Es gibt Übersetzer von schweren Texten.
Es gibt Ratgeber für Leichte Sprache.
Dort finden Sie alle Regeln für Leichte Sprache.
Es gibt Ratgeber für Menschen mit Behinderung.

Zum Beispiel:
• Büro für Leichte Sprache 
  der Gemeinde-Diakonie Mannheim
• Zentrum für Leichte Sprache Mainz
• Zentrum für selbstbestimmtes Leben 
   behinderter Menschen, Mainz e.V.
• Bundes-Ministerium für Arbeit und Soziales
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INHALT

Die Lebenshilfe unterstützt Menschen mit verschiedenen 
Behinderungen und ihre Familien. 
Die Offene Hilfen gGmbH (2005) ist ein gemeinnütziger, 
ambulanter Dienstleistungsanbieter der Lebenshilfe 
Ludwigshafen/Rhein e.V. und setzt sich vor allem für 
Menschen mit geistiger Behinderung aller Altersstufen 
und deren Familien ein.

Vor allem Eltern und Angehörigen, die durch die Versor-
gung, Betreuung und Pflege erheblich gefordert sind, 
wollen wir punktuell Entlastung bieten und ihnen für 
einen bestimmten, eingegrenzten Zeitraum Freiraum 
schaffen.

Des Weiteren wollen wir mit unseren abwechslungsreichen 
und differenzierten Angeboten gleichberechtigte Teilhabe 
am gesellschaftlichen und kulturellen Leben bieten. 
Dies erreichen wir u.a., indem wir Begegnungen zwischen 
Menschen mit und ohne Behinderung fördern und so den
Integrationsgedanken stärken. Durch die Wahl alternativer 
Angebote sollen Menschen mit Unterstützungsbedarf ein 
eigenes, selbstbestimmtes Leben führen können – ent-
sprechend ihres individuellen Bedürfnisses, ihres ganz 
persönlichen Lebensplans und der alltäglichen Umsetzung 
ihrer Ziele und Wünsche.

Die inhaltliche Ausgestaltung sowie der Umfang der 
Leistung und der damit verbundene Einsatz der Mit-
arbeiter*innen orientieren sich am individuellen Hilfe-
bedarf, an der Kostenübernahme und an individuellen 
Absprachen.

Der Dienst 

Die Offene Hilfen gGbmH setzt sich ein.
Für Menschen mit geistiger Behinderung.
Und ihre Angehörigen.

Jeder Mensch ist einzigartig. 
Jeder Mensch hat Fähigkeiten. 
Jeder Mensch kann sich entwickeln.
Jeder Mensch soll in der Gesellschaft teilhaben. 
Jeder Mensch soll selbst entscheiden.
Menschen mit Behinderung gehören dazu. 
Wir bieten Freizeit-Angebote an.
Wir bieten Unterstützung an.
Wir geben die Hilfe, die benötigt wird.

Mitarbeit 

Für unsere Angebote brauchen wir engagierte 
Mitarbeiter.
Zeigen auch Sie bürgerschaftliches Engagement.
Gestalten Sie unsere Angebote mit. 
Unterstützen Sie Familien. 
Für sie soll es keine Nachteile geben.

ES IST NORMAL,
VERSCHIEDEN ZU SEIN
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UNSER PERSONENKREIS

Unsere Einzel- und Gruppenangebote richten sich in 
erster Linie an Menschen mit geistiger Behinderung 
in häuslicher Pflege aus den Städten Ludwigshafen, 
Frankenthal und dem Rhein-Pfalz-Kreis. 

In der Regel liegen eine anerkannte Pflegebedürftig-
keit entsprechend der Pflegegrade 1 bis 5 sowie ein 
(erheblicher) Unterstützungsbedarf im Alltag, in der 
Betreuung und/oder im Bereich der Grundpflege vor.

Unsere Freizeitaktivitäten stehen auch Interessierten 
offen, die keine Pflegeeinstufung durch die Pflege-
kassen haben. Auch Geschwister- oder sogenannte 
Regelkinder können gerne an unseren inklusiven An-
geboten teilnehmen.

Die Betreuung, Unterstützung und Begleitung wird 
vorwiegend nach Beendigung der Tagesstruktur 
(Kindertagesstätte, Schule, Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung, Tagesförderstätte) oder an Wochen-
enden durchgeführt. Die Einsätze finden im häuslichen 
Umfeld, bei der Begleitung von Freizeitaktivitäten, 
bei der Gestaltung der Schulferien in Rheinland-Pfalz 
sowie bei ganzjährig angebotenen Reisen statt.
Sie sind Neukunde? Dann möchten wir Sie gerne 
besser kennen lernen. Vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin mit einer hauptamtlichen, pädagogischen 
Fachkraft aus dem zuständigen Bereich.

UNSER MITARBEITER*INNEN- 
KREIS

Einsätze im niedrigschwelligen Bereich werden von 
persönlich geeigneten Mitarbeiter*innen ohne berufs-
spezifische Ausbildung durchgeführt. Sie engagieren 
sich freiwillig und ehrenamtlich aus Überzeugung und 
werden von unseren hauptamtlichen, pädagogischen 
Fachkräften fachlich begleitet und unterstützt.

Einsätze mit festgelegten Förderschwerpunkten und 
pädagogischer Anleitung werden durch Mitarbeiter
*innen mit entsprechender fachlicher Qualifikation er-
bracht. In der Regel handelt es sich um pädagogische 
Fachkräfte mit einer abgeschlossenen Berufsausbil-

dung zum/r Erzieher*in oder Heilerziehungspfleger*in 
alternativ mit einem abgeschlossenen Studium der 
Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Sonderpädagogik, Heil-
pädagogik, Pädagogik oder Lehramt.

Sie haben Interesse an einer freiwilligen und ehren-
amtlichen Mitarbeit? Dann möchten wir Sie gerne 
besser kennen lernen. Nehmen Sie Kontakt zu uns auf 
und lassen sich einen Kontaktbogen zusenden. 
Auf Grundlage dieses vollständig ausgefüllten Kontakt-
bogens vereinbaren wir mit Ihnen ein Informationsge-
spräch, um Ihre Interessen, Ihre Zeitressourcen sowie 
die Häufigkeit der Einsätze mit uns abzustimmen. 
Unsere Kund*innen und Teams vor Ort freuen sich 
über Verstärkung.

UNSERE LEISTUNGEN 
IM ÜBERBLICK

• Beratende Unterstützung
  für Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen 
• Hilfen zur Entlastung der Pflegeperson und weiteren
  Angehörigen
• Niedrigschwellige Betreuungs- und Unterstützungs-
  angebote 
• Individuelle Assistenz-, Betreuungs- und 
  Fachleistungen
• Abwechslungsreiche und auf Gruppen zugeschnittene 
  Freizeit- und Bildungsangebote wie regelmäßige Treff-
  Angebote, Tagesausflüge, Kooperationen, besondere
  Veranstaltungen
• Differenzierte Ferienprogramme und Ferienfreizeiten 
• Attraktive Urlaubsreisen 

ALLGEMEINES

GABI WETZEL	
Tel.: 0621 / 300 128-56

E-Mail: offenehilfen@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Ehrenamt und Verwaltung 

Bürozeiten: i.d.R. Dienstag–Donnerstag 

Die unterschiedlichen Leistungen und Angebote 
sind als Baukastenprinzip zu verstehen und können 
einzeln genutzt oder (teilweise) miteinander kombi-
niert werden.

Mit der Buchung einer Leistung erklären Sie sich mit 
den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Offene 
Hilfen gGmbH einverstanden.

VERSTÄNDNIS DES DIENSTES

Wir verstehen uns als flexibler und qualifizierter 
Dienst. Wir befinden uns in einem permanenten Ent-
wicklungs- und Anpassungsprozess, mit dem wir auf 
die spezifischen Bedarfe der Menschen mit Behinde-
rung zu reagieren versuchen. 
Wir sind bestrebt, die Leistungen den sich veränderten 
(gesellschaftlichen) Anforderungen und Bedarfen der 
Menschen mit Behinderung und ihren Angehörigen 
flexibel anzupassen und weiter auszudifferenzieren. 

Wir halten uns dabei offen für Kritik und Anregungen, 
um die Qualität der Einsätze und Angebote laufend 
zu optimieren (s. S. 95). 
Sie haben noch Fragen oder Anregungen?
Oder Sie möchten sich im Detail informieren? 
Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten, zu 
ergänzenden Fahrdiensten, zu Finanzierungs- und Ab-
rechnungsmöglichkeiten finden Sie auf den nachfol-
genden Seiten bzw. in unserem aktuellen Programm-
heft. Für ein Beratungsgespräch können Sie sich gerne 
an uns wenden.

FINANZIERUNGSMÖGLICH-
KEITEN IM ÜBERBLICK
Je nach Anspruchsvoraussetzungen kann über 
folgende Finanzierungstöpfe abgerechnet werden: 
• Einsatz des Pflegegeldes der pflegebedürftigen 
  Person nach § 37 SGB XI 
• (stundenweise) Verhinderungspflege 
  nach § 39 SGB XI 
• Umwidmung der Kurzzeitpflege nach § 42 SGB XI
• Entlastungsbetrag nach § 45b SGB XI 
• Ambulante Eingliederungshilfe nach § 102 SGB IX
• Selbstzahler

Damit unsere Kinder cool
bleiben können.
Wir bringen die Zukunft zum Leuchten.
Für uns ist Nachhaltigkeit mehr als nur ein Herzensthema. Es ist zentraler
Bestandteil unserer Arbeit. Ob es um Geldanlagen oder die Finanzierung von
energieeffizientem Bauen geht: Wir kümmern uns. Mehr Infos erhalten Sie unter
www.sparkasse-vorderpfalz.de

Weil’s ummehr als Geld geht.8
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FAMILIENUNTERSTÜTZENDER 
DIENST (FUD)

Die familienunterstützende Betreuung wendet sich an die 
Familie eines Kindes oder Jugendlichen mit Unterstützungsbe-
darf und dient der Entlastung der betreuenden und pflegenden 
Angehörigen.
Der Grundgedanke des FUD ist, einige Stunden Zeit zu haben 
für sich, den Partner, die Geschwisterkinder, um neue Kraft zu 
tanken oder um einen wichtigen Termin wahrzunehmen. 

Inhaltlich handelt es sich bei der Entlastung und Unterstützung 
zum Beispiel um Folgendes: stundenweise Betreuung und 
Beschäftigung mit dem Kind oder Jugendlichen im häuslichen 
Umfeld oder Betreuung und Begleitung bei Freizeitaktivitäten 
am Abend oder am Wochenende. 

FREIZEITASSISTENZ

Bei Erwachsenen und Senioren mit Unterstützungsbedarf 
sprechen wir nicht mehr von Betreuung, sondern von einer 
Freizeitassistenz. Der Betroffene selbst entscheidet, wie die indi-
viduelle Freizeitgestaltung genau aussehen soll bzw. wann und 
was er mit seiner Assistenz unternehmen möchte. Die Assistenz 
unterstützt darin, ein altersentsprechendes, würdiges Leben in 
der Gesellschaft zu führen.

Inhaltlich handelt es sich häufig zum Beispiel um Folgendes: 
um Unterstützung im sozialen Umfeld, um Aktivierung und Hilfe-
stellung bei lebenspraktischen Tätigkeiten oder um Begleitung 
bei Freizeitaktivitäten.

PÄDAGOGISCHE ASSISTENZ

Die Aufgabe einer Pädagogischen Assistenz ist es, Menschen 
mit Beeinträchtigung zu unterstützen und darin zu fördern, be-
stimmte Fähigkeiten zu erhalten bzw. den Alltag zu bewältigen. 
Dazu werden die Ziele in einem gemeinsamen Gespräch fest-
gelegt. Neben der fachlichen Begleitung ist bei den pädagogi-
schen Kräften Erfahrung und Geduld gefragt, um mit speziellen 
Verhaltensweisen oder Krisensituationen gut umgehen zu 
können.

INDIVIDUELLE ANGEBOTE
Der Bereich der Individuellen Angebote ist sehr vielfältig. 
Die inhaltliche Ausgestaltung, die Häufigkeit der Einsätze sowie 
der zeitliche Umfang der Leistung orientieren sich am individu-
ellen Hilfebedarf, an der Kostenübernahme und an individuellen 
Absprachen. 

Die Tätigkeit umfasst neben der Freizeitgestaltung pädagogische, 
pflegerische und hauswirtschaftliche Bereiche, soweit diese in 
unmittelbarem Zusammenhang mit der Betreuung stehen. 

Im Anschluss an ein Beratungsgespräch bemühen wir uns, eine 
passende Assistenz zu finden. Sobald eine persönlich geeignete 
Person gefunden ist, findet ein Vermittlungstermin statt, der 
durch die hauptamtliche, pädagogische Fachkraft begleitet wird.

Die getroffenen Vereinbarungen werden schriftlich festgehalten 
und von beiden Seiten unterschrieben. Sie bilden die Grundlage 
unserer Arbeit und der Rechnungsstellung. Wir behalten uns 
vor, die Kosten einer Leistung bei Bedarf anzupassen, z.B. zur 
Anpassung des Betreuungsbedarfs bzw. der benötigten Unter-
stützung.

INDIVIDUELLE ASSISTENZEN
Die gebuchten Leistungen der Individuellen Assistenzen ba-
sieren auf den Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie der 
aktuell gültigen Preisliste „Individuelle Assistenzen“ der Offene 
Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein.

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zu unserem Personen-
kreis sowie den Finanzierungsmöglichkeiten. 

Individuelle Assistenz

Eine Assistenz ist eine Person.
Eine Frau oder ein Mann.
Die Assistenz hilft Ihnen
und unterstützt Sie.
Zum Beispiel:
Bei der Betreuung Zuhause.
Als Begleitperson bei einem Ausflug.

Die Assistenzen sind keine Fach-Leute.
Die Arbeit ist ein Ehrenamt.
Das bedeutet:
Sie machen freiwillig mit.
Sie machen noch etwas anderes.
Sie gehen noch zur Schule.
Oder sie machen eine Ausbildung.
Oder sie machen ein Studium.
Oder sie haben einen anderen Beruf.

Sie brauchen eine Assistenz?

Rufen Sie uns im Büro an.
Sie bekommen einen Termin.
Wir besuchen Sie zu Hause.
Sie bestimmen:
Wie kann die Assistenz Ihnen helfen.
Wer soll Sie unterstützen.
Wann brauchen Sie die Assistenz.
Wofür brauchen Sie die Assistenz.
Wir besprechen auch:
Wie bezahlen Sie die Assistenz.
Wir suchen eine Assistenz für Sie.

Familien-unterstützender 
Dienst

Sie haben ein Kind mit Beeinträchtigung?
Sie brauchen für einige Stunden 
Entlastung?
Ihr Kind ist im Teenager-Alter?
Es möchte etwas alleine unternehmen?
Und braucht dabei Unterstützung.
Zum Beispiel:
Betreuung zu Hause.
Begleitung bei einer Freizeit-Aktivität.
Am Abend oder Wochenende.

INDIVIDUELLE ANGEBOTE INDIVIDUELLE ANGEBOTE

INDIVIDUELLE 
ANGEBOTE

SANDRA HEINRICH
Tel.: 0621 / 300 128-70

E-Mail: assistenzen@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Individuelle Assistenzen Erwachsene und 
Senioren, Eingliederungshilfe

Bürozeiten: i.d.R. Dienstag–Freitag

FRANZISKA BAUER
Tel.: 0621 / 300 128-51

E-Mail: assistenzen@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Individuelle Assistenzen Kinder und Jugend-
liche und Interessierte der Wohnhäuser 

Bürozeiten: i.d.R. Montag–Donnerstag
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INDIVIDUELLE ANGEBOTE

INDIVIDUELLE 
REISEBEGELEITUNG
Individualreisen sind Reisen, die ganz auf die Bedürfnisse und 
Anforderungen sowie auf die individuellen Fähigkeiten und 
finanziellen Möglichkeiten der volljährigen Person mit Unter-
stützungsbedarf zugeschnitten sind.

Als Kund*in können Sie zwischen verschiedenen Reisevarianten 
wählen und selbst entscheiden, wie viel Unterstützung Sie be-
nötigen und in Anspruch nehmen möchten. Sie können alleine 
oder auch zu zweit mit Freund*in oder Partner*in wegfahren. 
Wichtig ist, dass die Begleitung für die Assistenz zu bewältigen 
ist. 

In einem Beratungsgespräch wird der persönliche Bedarf, wie 
zum Beispiel das Reiseziel, die Reisebegleitung, die Reisezeit 
und Reisedauer, die Unterkunft und Verpflegung, die Freizeitge-
staltung vor Ort, die An- und Abreise sowie die pflegerische Hilfe 
erarbeitet. Die Absprachen werden in einer Vereinbarung schrift-
lich festgehalten. Informationen zu Individuellen Gruppenreisen 
(3–6 Teilnehmer*innen) s. S. 60.

Die gebuchten Leistungen der Individualreise basieren auf den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie der aktuell gültigen 
Preisliste „Individuelle Reisebegleitung“ der Offene Hilfen gGmbH 
der Lebenshilfe Ludwigshafen.

Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zu unserem Personen-
kreis sowie den Finanzierungsmöglichkeiten.

FACHLEISTUNGSSTUNDE

Die Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung ist eine 
Leistung der Sozialhilfe nach dem Sozialgesetzbuch IX. Sie soll 
Menschen mit einer Behinderung oder von Behinderung bedroh-
ten Menschen helfen, die Folgen ihrer Behinderung zu mildern 
und sich in die Gesellschaft einzugliedern. Ein weiteres Ziel ist 
es, Assistenzleistungen zu erbringen, die es den Menschen mit 
Behinderung ermöglichen, eine stationäre Unterbringung in 
einer Einrichtung zu vermeiden oder zu verzögern.

Eine Konkretisierung im Einzelfall erfolgt über eine Bedarfser-
mittlung mit dem zuständigen Kostenträger. Für die ambulante 
Hilfe werden die Ziele und Maßnahmen in Verbindung mit dem 
wöchentlichen Zeitumfang (Fachleistungsstunde) und die Dauer 
der Unterstützung festgelegt.

Inhaltlich kann es sich zum Beispiel um Folgendes handeln: 
Förderung der Alltagskompetenzen, Förderung und Unterstüt-
zung bei der Durchführung sozialer, sportlicher und individuell 
gewünschter Aktivitäten, Gestaltung von Freizeit und Umgang 
mit Gleichaltrigen, Förderung der Kommunikationsfähigkeit oder 
Förderung der Mobilität.

AMBULANTE FACHSTUNDE

Besondere Situationen erfordern besondere Maßnahmen. 
In Krisen- und Notsituationen sind neben einer Pädagogischen 
Assistenz meist auch ausführliche Beratungen, weiterführende 
pädagogische Interventionen und Krisenmanagement gefragt.

Auch administrative Tätigkeiten, wie das Vorbereiten und Er-
stellen von Berichten, Budgetberechnungen, Stellungnahmen 
für Behörden sowie die Planung einer individuellen Reise-
begleitung rechnen wir mit dem Stundensatz der Ambulanten 
Fachstunde ab.

Freizeit-Assistenz

Sie gehen nicht mehr in die Schule?
Sie sind erwachsen?
Sie wünschen sich eine Unterstützung?
Zum Beispiel:
Beim Einkaufen.
Beim Spazieren gehen.
Beim Bus und Bahn fahren.
Bei einem Ausflug.

Pädagogische Assistenz

Sie sind erwachsen.
Sie haben ein Ziel.
Sie möchten etwas lernen.
Und selbständiger werden.
Zum Beispiel:
Alleine Bahn fahren.
Oder gesund kochen.
Oder mit Streit umgehen.
Eine Assistenz unterstützt sie.
Sie hat Fach-Wissen. 

Fachleistungs-Stunde

Sie möchten etwas unternehmen. 
Sie brauchen dabei Unterstützung. 
Sie haben kein Geld für eine Assistenz.
Oder Sie bekommen Pflege-Geld
und es reicht nicht aus.
Die Eingliederungshilfe hilft Ihnen. 
Es wird besprochen: 
Was brauchen Sie.
Wie wird Ihnen geholfen.
Wer kann Ihnen helfen.

Individual-Reise

Sie sind erwachsen.
Sie möchten alleine in Urlaub fahren.
Oder zu zweit.
Zum Beispiel mit einem Freund.
Sie brauchen dabei Unterstützung.
Buchen Sie eine Individual-Reise. 

Sie bestimmen:
Wann wollen Sie wegfahren.
Wohin wollen Sie reisen.
Wie lange wollen Sie reisen.
Was wollen Sie am Urlaubs-Ort machen.
Wer soll Sie begleiten.
Wir beraten Sie. 
Wir suchen eine Assistenz für Sie.
Wir besprechen auch:
Wie bezahlen Sie die Assistenz.

Ambulante Fach-Stunde?

Sie haben eine persönliche Krise.
Sie sind in Not und brauchen Hilfe.
Sie bekommen Pflege-Geld und es reicht nicht aus.
Die Mitarbeiter im Büro helfen Ihnen. 
Sie sind Fach-Leute.

SANDRA HEINRICH
Tel.: 0621 / 300 128-70

E-Mail: assistenzen@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung, Planung, 
Koordination und Abrechnung Individuelle 
Reisen

Bürozeiten: i.d.R. Dienstag–Freitag

INDIVIDUELLE ANGEBOTE

Inhaltlich kann es sich zum Beispiel um Folgendes handeln: 
Förderung der Selbständigkeit durch das Erlernen und Nutzen 
von Fortbewegungsmitteln, Bewusstmachen des Geldwertes, 
Aufklärung und Anleitung in der Lebensmittelkunde oder Ver-
mittlung von Sicherheit im Umgang mit Konflikten.
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

ANMELDUNG

Die Anmeldung für ein Freizeitangebot oder eine Reise ist schrift-
lich auf dem aktuell gültigen Anmeldeformular der Offenen Hilfen 
vorzunehmen und ggf. vom gesetzlichen Vertreter zu bestätigen. 
Mit dem Eingang des vollständig ausgefüllten Formulars ist die 
Anmeldung verbindlich.

Um jeder interessierten Person die Möglichkeit zu geben, bei 
einer Reise im Kalenderjahr mit zu fahren, ist auf dem Anmelde-
formular eine favorisierte Reihenfolge anzugeben. 
Beinhalten Angebote mehrere Termine, können nicht in An-
spruch genommene Tage weder nachgeholt noch erstattet wer-
den. Dies gilt auch für eine nicht angetretene Teilnahme wegen 
Krankheit. Für Gruppenangebote gibt es keine Möglichkeit eine 
Rücktrittsversicherung abzuschließen.

Jedes Angebot hat eine eigene Anmeldefrist. Damit ein Freizeit-
angebot oder eine Reise zustande kommt, ist das Erreichen der 
Mindestteilnehmerzahl Voraussetzung. 
Mit Ablauf des ausgeschriebenen Anmeldeschlusses legen wir 
die Zusammensetzung der Gruppenmitglieder fest. Wichtig ist, 
dass der Begleitungs- bzw. Unterstützungsbedarf für unsere 
ausgewählten Mitarbeiter*innen zu bewältigen ist. 
Liegen uns mehr Anmeldungen als Plätze vor, entscheiden wir 
nach internen Kriterien über die Verteilung der Zusagen und der 
Warteplätze. Berücksichtigung finden zum Beispiel Themen wie 
persönliche Eignung und Erfahrung der Mitarbeiterzusammen-
setzung, Gruppenkonstellation, Anzahl der gebuchten Leistungen 
der Teilnehmer*innen im Kalenderjahr usw. Bei der Auswahl 
bemühen wir uns, auf alle uns bekannten wichtigen Faktoren 
sowie Anforderungen Rücksicht zu nehmen. Bitte haben Sie 
Verständnis, wenn wir dennoch nicht auf alle Ihre Wünsche 
eingehen können. 
Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie alle für das Angebot 
relevanten weiteren Dokumente und Informationen (z.B. Info-
bogen, Formulare wie Einwilligungserklärung, Packliste usw.).

ZUSATZKOSTEN

Notwendige Hygieneartikel und Hilfsmittel sind von 
der teilnehmenden Person zur Verfügung zu stellen. 
Erforderliche Ersatzbeschaffungen werden in Rechnung 
gestellt. 
Kurzfristige Änderungen im Programm oder bei den 
Mitarbeiter*innen behalten wir uns vor. Im Falle einer 
Erhöhung der Preise der beteiligten Unternehmen 
(Raummiete, Unterkunft, DB, Busunternehmen usw.) 
ist eine Preisanpassung unsererseits möglich. Diese wird 
Ihnen vor Antritt des Angebots mitgeteilt.
Wenn Sie keinen Schwerbehindertenausweis mit Wert-
marke haben, können zusätzliche Fahrtkosten entstehen.

GRUND- UND BEHANDLUNGS-
PFLEGE, MEDIKAMENTEN-
VERGABE

Während eines Angebots führen in der Regel unsere 
ehrenamtlich tätigen Kräfte die Grund- und Behand-
lungspflege vor Ort durch. Dafür sind sie in der Regel 
nicht (speziell) ausgebildet. Eine individuelle Einwei-
sung, z.B. bei Diabetes oder Sondennahrung, findet vor 
Beginn des Angebots durch eine Fachkraft statt. Kann 
die Übernahme der Pflege nicht durch die Mitarbeiter
*innen abgedeckt werden, können wir auf Wunsch 
einen Pflegedienst vor Ort anfragen. In diesem Fall ent-
stehen zusätzliche Kosten.

Für Teilnehmer*innen, die einer dauerhaften Medikation 
bedürfen und diese während des Angebots verabreicht 
bekommen sollen, ist uns eine aktuell gültige ärztliche 
Medikamentenverordnung mit genauer Dosierungs-
anleitung vorzulegen. Dies gilt grundsätzlich auch für 
nicht verschreibungspflichtige Bedarfsmedikamente wie 
z.B. Schmerzmittel oder frei verkäufliche Produkte. 

Die Mitarbeiter*innen der Offenen Hilfen sind angewie-
sen, nur dann bei der Medikamenteneinnahme zu assis-
tieren, wenn das entsprechende Formular vor Antritt des 
Angebots vorliegt.
Ohne rechtzeitige Einweisung bzw. Vorlage einer aktuell 
gültigen Verordnung ist unter Umständen eine Teil-
nahme beim Angebot nicht möglich.

GRUPPENANGEBOTE

Anmeldung

Sie haben Interesse an einem Angebot.
Melden Sie sich schriftlich an.
Jedes Angebot hat eine Nummer.
Schreiben Sie die Nummer auf die Anmeldung.
Geben Sie das Anmelde-Formular im Büro ab.
Für jeden Termin gibt es eine Anmelde-Frist.
Es gibt immer nur wenige Plätze.
Sie bekommen von uns eine Bestätigung.
Oder einen Platz auf der Warte-Liste.

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

JULIA WOLFF
Tel.: 0621 / 300 128-61

E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Gruppenangebote, Bereich Kinder und 
Jugendliche

Bürozeiten: i.d.R. Montag–Donnerstag

Freizeit-Angebot

Ein Freizeit-Angebot ist 
ein Angebot in der Gruppe.
In einer Gruppe sind mehrere Personen.
Es sind immer Mitarbeiter dabei.
Die Mitarbeiter unterstützen Sie. 

Sie brauchen Medikamente. 
Geben Sie uns Bescheid.
Sie bringen ihre eigenen Hilfs-Mittel mit.

Sie entscheiden selbst. 
Sie wählen ein Angebot aus.
Zum Beispiel:
Eine Fahrt auf dem Planwagen.
Oder Schwimmen gehen.
Oder in die Disco.

REJA HAFNER 
Tel.: 0621 / 300 128-71

E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Gruppenangebote, Bereich Erwachsene 
und Senioren

Bürozeiten: i.d.R. Dienstag–Freitag
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INFORMATIONEN ZUM ANGEBOTSPREIS
Da der Unterstützungsbedarf unserer Teilnehmenden verschieden ist, ist der Angebotspreis gestaffelt. Der Ange-
botspreis setzt sich aus Betreuungs-Anteil (VHP-Anteil) und Sachkosten (Eigenanteil) zusammen.
Die Betreuungskosten (pflegebedingter Aufwand) werden in der Regel von allen Pflegekassen erstattet. Die Sach-
kosten sind in der Regel vom Teilnehmenden selbst zu tragen. Bitte beachten Sie hierzu unsere Hinweise zu den 
Finanzierungsmöglichkeiten sowie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Die unterschiedlichen Angebotspreise orientieren sich an den Pflegegraden der Pflegeversicherung sowie an der in-
dividuell benötigten Unterstützung des Einzelnen. Nach der Auswertung der Anmeldungen wird unser individueller 
Betreuungsschlüssel pro Angebot festgelegt.

Die Offene Hilfen gGmbH behält sich vor, den Betreuungsschlüssel 
bzw. den gewählten Angebotspreis aufgrund unserer Erfahrungswerte 
im Vorfeld oder bei Bedarf auch während eines Angebots anzupassen.

 ANGEBOTSPREISE
Kategorie Personenkreis Betreuungsschlüssel

Angebotspreis 1 Teilnehmende ohne 
besonderen Pflege-/ 
Betreuungsbedarf, 
Teilnehmende ohne 
Pflegegrad

maximal
1:3 (Kinder) bzw.
1:4 (Erwachsene)

Es besteht keine Einstufung in einen Pflegegrad (nach einem 
Gutachten) oder Anspruch auf den Entlastungsbetrag. Der Teil-
nehmende kann sich altersgemäß weitestgehend selbständig 
versorgen, benötigt lediglich vereinzelt Anleitung oder Erinnerung.

Angebotspreis 2 Teilnehmende mit
erhöhtem Pflege-/
Betreuungsbedarf

in der Regel
1:2 (Kinder) bzw.
1:3 (Erwachsene)

Einstufung in Pflegegrad 1–2. Der Teilnehmende benötigt (teilweise) 
Unterstützung und/oder Übernahme in einem oder mehreren Punk-
ten der Bereiche Körperpflege, Gesundheit (Einnahme von Medika-
menten), Ernährung, Mobilität oder im lebenspraktischen Bereich.

Angebotspreis 3 Teilnehmende mit
sehr hohem Pflege-/
Betreuungsbedarf

1:1

Einstufung in Pflegegrad 3-5. Der Teilnehmende benötigt eine 
komplette Übernahme in einem oder mehreren Punkten der Be-
reiche Körperpflege, Gesundheit (Einnahme von Medikamenten), 
Ernährung, Mobilität oder im lebenspraktischen Bereich. Besonderer 
Betreuungsbedarf besteht außerdem aufgrund herausfordernden 
Verhaltens und/oder starker Weglauftendenz oder Anfallsleiden.

Angebots-Preis

Unsere Angebote kosten Geld.
Die Preise stehen unter jedem Angebot.
Die Preise sind unterschiedlich.

Angebots-Preis 1:
Sie brauchen kaum Betreuung.
Sie bekommen kein Pflege-Geld.
Sie zahlen alles selbst.

Angebots-Preis 2:
Sie brauchen Pflege oder Betreuung.
Sie bekommen Pflege-Geld.
Ein Mitarbeiter unterstützt Sie.
Die Kosten für diese Betreuung 
werden von der Pflege-Kasse bezahlt.
Es gibt noch andere Kosten.
Zum Beispiel für Lebensmittel
oder Fahrt-Kosten.
Das heißt: Sach-Kosten.
Die Sach-Kosten zahlen Sie selbst.

Angebots-Preis 3:
Sie bekommen Pflege-Geld.
Sie brauchen sehr viel Pflege?
Oder sehr viel Betreuung?
Eine Person unterstützt nur Sie.
Sie bekommen eine 1:1-Betreuung.
Sie müssen mehr bezahlen.

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

ERGÄNZENDE FAHRDIENSTE 
ZU UNSEREN ANGEBOTEN
Um Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen und Senioren mit 
Mobilitätseinschränkung die Möglichkeit der Teilhabe an den 
Angeboten zu geben, wird ein Transfer i.d.R. in Zusammenarbeit 
mit der Firma Kamp Busreisen angeboten.

Der Fahrdienst ist auf dem Anmeldeformular zusätzlich zu 
buchen. Er setzt sich aus dem Paket Abholung und Heimfahrt 
zusammen. Die Buchung von Teilstrecken bzw. Einzelfahrten ist 
nicht möglich. Die Kosten für den Fahrdienst werden auf der 
Rechnung gesondert ausgewiesen.

Fahrdienste können erst ab 4 angemeldeten Personen pro 
Angebot durchgeführt werden. 
Änderungen, z.B. abweichende Adressen, sind mindestens 
5 Tage vor dem gebuchten Fahrdienst im Büro mitzuteilen.
Die Preise entnehmen Sie bitte der folgenden Tabelle:

Fahrdienst

Sie können wählen:
Sie kommen alleine zu den Angeboten.
Oder Sie werden gebracht.
Oder Sie buchen einen Fahrdienst.
Den Fahrdienst müssen Sie bezahlen.

Fahrdienst bedeutet:
Sie werden zu Hause abgeholt.
Sie werden wieder nach Hause gefahren.

 ANGEBOTSPREISE

Preisstufe Einzugsgebiet Preis

Preisstufe 1 Ludwigshafen: Oggersheim, Zentrum, Oppau, Gartenstadt, Pfingstweide, 
Edigheim, Ruchheim, Friesenheim

35,00 €

Preisstufe 2 Ludwigshafen: Maudach, Mundenheim, Rheingönheim
Frankenthal: Zentrum, Flomersheim, Eppstein
Mutterstadt, Maxdorf, Fußgönheim, Mannheim (Innenstadt), Dannstadt, 
Beindersheim, Heuchelheim, Altrip

40,00 €

Preisstufe 3 Otterstadt, Waldsee, Schifferstadt, Neuhofen, Rödersheim-Gronau, Heßheim, 
Lambsheim, Birkenheide Bobenheim-Roxheim

45,00 €

Preisstufe 4 Bad Dürkheim, Grünstadt, Dudenhofen, Römerberg, Speyer, Böhl-Iggelheim 50,00 €

Wir behalten uns im Falle einer Preiserhöhung durch die Firma Kamp oder höherer Preise für Kraftstoffe etc. 
eine Anpassung der Fahrdienstpreise vor.

Preis gilt pro Person, nur als Gesamtpaket (Hin- und Rückfahrt) buchbar.

Es stehen zudem (behindertengerechte) Fahrzeuge der Lebenshilfe Ludwigshafen zur Verfügung, wenn deren Ein-
satz erforderlich ist, z.B. für Fahrten im Rahmen des Angebots. Die Kosten für diese Fahrten sind im Angebotspreis 
enthalten.
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SPORT-TREFF
Wir treffen uns in der Sport-Halle einer Schule.
Wir machen zusammen Sport.
Zum Beispiel:
Wir turnen in der Sport-Halle.
Oder wir bauen Hindernisse auf.
Vielleicht spielen wir Ball-Spiele.
Zum Beispiel Fußball.
Es wird kein Fahrdienst angeboten.

Preis gilt für das 1. Halbjahr (9 Termine) und wird für 
das 2. Halbjahr (6 Termine) entsprechend angepasst.

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/100/1a Montags, 
19.02., 04.03., 18.03., 
15.04., 29.04., 13.05., 
10.06., 24.06., 
08.07.2024

29.01.2024

24/100/2a Montags, 
16.09., 30.09., 28.10., 
11.11., 25.11., 09.12.2024

16.08.2024

KINDER TEENS SENIORENERW.

INFORMATIONEN

KINDER TEENS ERW.  SENIOREN

SPORT-TREFF S. 23

YOGA S. 24

BOWLING S. 25

SCHWIMM-TREFF FÜR KINDER S. 26

SCHWIMM-TREFF FÜR ERWACHSENE S. 27

FREITAGS-TREFF S. 28

DISCO-TREFF S. 29

ZWERGEN-TREFF S. 30

TEENS-TREFF „TÜTENSUPPE“ S. 31

„CHILLIES“ S. 32

SCHREINERN FÜR ELTERN UND KINDER S. 33

NATUR PUR S. 34

WANDERN S. 35

WEIHNACHTS-BÄCKEREI FÜR ERWACHSENE S. 36

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
6–40 Jahre

Treffpunkt:
Sporthalle 
Erich-Kästner-Schule

Start- und Endzeit:
17:00–19:00 Uhr

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

TREFFS

TREFF

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 159,– € – 159,– €

Angebotspreis 2 15,– € 225,– € 240,– €

Angebotspreis 3 15,– € 342,– € 357,– €
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YOGA

INFORMATIONEN

Wir machen zusammen Yoga. 
Yoga bedeutet: Wir machen Übungen für Körper und Geist. 
Wir stehen in einem Kreis. 
Die Yoga – Lehrerin macht die Übungen vor. 
Zum Beispiel den Sonnengruß. 
Oder den Hund.
Oder die Kobra.
Die Übungen heißen oft wie Tiere.
Yoga macht Spaß und hilft zu entpannen. 

TREFF

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Dominique Wolter

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
10–40 Jahre

Treffpunkt:
Sporthalle Erich-Kästner-Schule

Start- und Endzeit:
17:00–18:00 Uhr

KINDER TEENS SENIORENERW.

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

TREFF

BOWLING
Wir gehen ins Felix-Bowling-Center in Ludwigshafen. 
Dort treffen wir uns zum Bowling spielen. 
Bowling ist ähnlich wie Kegeln. 
Beim Bowling gibt es 1 Kugel und 10 Pins. 
Mit der Kugel versuchen Sie die Pins zu treffen. 
Wir können mehrere Runden spielen 
Oder verschiedene Spiele. 
Es gibt spezielle Schuhe für die Bowling-Bahn. 
Die Schuhe leihen wir aus. 
Sie brauchen etwas Taschen-Geld. 
Für Essen und Trinken. 

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 186,– € – 186,– €

Angebotspreis 2 90,– € 135,– € 225,– €

Angebotspreis 3 90,– € 255,– € 345,– €

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Carmelina Pisano 
und Melanie Hein

Teilnehmeranzahl:
7–15 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Felix-Bowling-Center

Start- und Endzeit:
16:15–18:15 Uhr

Transport:
Shuttle von der Werkstatt 
Rheinhorststraße zum 
Felix-Bowling-Center ist 
im Preis enthalten

Preis gilt für das 1. Halbjahr (9 Termine) und wird für das 
2. Halbjahr (7 Termine) entsprechend angepasst.

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/100/1b Montags, 
12.02., 26.2., 11.03., 08.04., 
22.04., 06.05., 03.06., 
17.06., 01.07.2024

29.01.2024

24/100/2b Montags, 
09.09., 23.09., 07.10, 4.11., 
18.11., 02.12., 16.12.2024 

02.08.2024

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/101/1 Dienstags, 
06.02., 20.02., 05.03., 
19.03., 02.04., 16.04.2024

29.01.2024

24/101/2 Dienstags, 
07.05., 21.05 , 04.06., 
18.06., 02.07., 16.07.2024 

08.04.2024

24/101/3 Dienstags, 
24.09., 08.10., 22.10., 
05.11., 19.11., 03.12.2024

26.08.2024

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 171,– € – 171,– €

Angebotspreis 2 90,– € 126,– € 216,– €

Angebotspreis 3 90,– € 189,– € 279,– €
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SCHWIMM-TREFF 
FÜR KINDER

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

Wir treffen uns im Hallenbad Süd. 
Das Hallenbad Süd ist in Ludwigshafen. 
Du kannst im Wasser planschen. 
Oder tauchen. 
Oder mit dem Ball spielen. 
Du kannst im großen Schwimmbecken schwimmen. 
Wenn du sicher schwimmen kannst. 
Wir helfen dir beim An- und Ausziehen.

Wir treffen uns im Hallenbad Süd. 
Das Hallenbad Süd ist in Ludwigshafen. 
Sie können im großen Schwimmbecken schwimmen. 
Wenn Sie sicher schwimmen können. 
Oder tauchen. 
Oder mit dem Ball spielen. 
Oder Sie können im Wasser entspannen. 
Wir unterstützen Sie beim An- und Ausziehen.

GRUPPENANGEBOTE

TREFF

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

GRUPPENANGEBOTE

TREFF

SCHWIMM-TREFF 
FÜR ERWACHSENE

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Ruthild Harder

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
6–21 Jahre (Schüler)

Treffpunkt:
Hallenbad Süd 
oder Georgens-Schule

Start- und Endzeit:
16:00–17:30 Uhr

Transport:
Shuttel von der Georgens-
Schule zum Hallenbad ist 
im Preis enthalten

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Ruthild Harder

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre (keine Schüler)

Treffpunkt:
Hallenbad Süd oder 
Werkstatt Rheinhorststraße

Start- und Endzeit:
16:00–17:30 Uhr

Transport:
Shuttle von der Werkstatt 
Rheinhorststraße zum 
Hallenbad ist im Preis 
enthalten

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 70,– € – 70,– €

Angebotspreis 2 15,– € 75,– € 90,– €

Angebotspreis 3 15,– € 110,– € 125,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 70,– € – 70,– €

Angebotspreis 2 15,– € 75,– € 90,– €

Angebotspreis 3 15,– € 110,– € 125,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/102/1a Mittwochs, 
14.02., 13.03., 10.04.2024

29.01.2024

24/102/2a Mittwochs, 
08.05., 05.06., 03.07.2024 

08.04.2024

24/102/3a Mittwochs, 
09.10., 06.11., 04.12.2024 

09.09.2024

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/102/1b Mittwochs, 
28.02., 20.03., 24.04.2024

29.01.2024

24/102/2b Mittwochs, 
15.05., 19.06., 10.07.2024

15.04.2024

24/102/3b Mittwochs, 
30.10., 20.11., 18.12.2024 

30.09.2024

2726



 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 85,– € – 85,– €

Angebotspreis 2 35,– € 60,– € 95,– €

Angebotspreis 3 35,– € 110,– € 145,– €

DISCO-TREFF
Wir treffen uns für die Disco. 
Wir gehen z.B. in die „Music Hall“ in Oppau.
Oder in den „Musik Park“ am Berliner Platz.
Dort können Sie Musik hören.
Und tanzen.
Der Disco Treff findet spät am Abend statt.
Wir holen Sie ab und fahren Sie nach Hause.
Das kostet nicht extra.
Sie brauchen etwas Taschengeld für Essen und Trinken.
Der Eintritt kostet extra. 

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/104/1 Freitag, 22.03.2024 22.02.2024

24/104/2 Freitag, 28.06.2024 31.05.2024

24/104/3 Freitag, 27.09.2024 30.08.2024

24/104/4 Freitag, 13.12.2024 15.11.2024

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

GRUPPENANGEBOTE

TREFF

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Christina Kroll

Teilnehmeranzahl:
4–6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Start- und Endzeit:
22:00–02:00 Uhr

Transport:
Fahrzeuge der 
Offenen Hilfen

Zusatzinfo:
Treffpunkt: Sie werden zu 
Hause abgeholt und nach 
Hause gefahren. Die Kosten 
für den Fahrdienst sind im 
Preis enthalten

TREFF

INFORMATIONEN

FREITAGS-TREFF
Wir treffen uns am Berliner Platz in Ludwigshafen.
Wir gehen zusammen in die Stadt.
Vielleicht gehen wir ins Kino.
Oder in die Kneipe.
Oder kegeln.
Sie brauchen Ihre Wertmarke.
Und etwas Taschengeld.
Für Essen und Trinken.
Der Eintritt kostet extra.

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 105,– € – 105,– €

Angebotspreis 2 15,– € 114,– € 129,– €

Angebotspreis 3 15,– € 234,– € 249,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/103/1 Freitags, 
02.02., 01.03., 05.04.2024 

29.01.2024

24/103/2 Freitags, 
03.05., 07.06., 05.07.2024 

05.04.2024

24/103/3 Freitags, 
04.10., 08.11., 06.12.2024

06.09.2024

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–9 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Berliner Platz

Start- und Endzeit:
18:30–22:30 Uhr

Transport:
ÖPNV

GRUPPENANGEBOTE

FOTO: © Evannovostro/Shutterstock.com
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TEENS-TREFF 
„TÜTENSUPPE“
Teens ist ein englisches Wort.
Das Wort bedeutet: Jugendliche.
Wir nennen den Teens-Treff „Tüten-Suppe“.
Wir entscheiden zusammen, was wir machen.
Vielleicht gehen wir kegeln. Oder ins Kino.
Wir fahren meistens mit Bus und Bahn.
Du brauchst deine Wertmarke.
Und etwas Taschengeld.
Für Essen und Trinken.
Der Eintritt kostet extra.

INFORMATIONEN

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 50,– € – 50,– €

Angebotspreis 2 15,– € 60,– € 75,– €

Angebotspreis 3 15,– € 95,– € 110,– €

TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/106/1 Samstag, 10.02.2024 29.01.2024

24/106/2 Samstag, 20.04.2024 22.03.2024

24/106/3 Samstag, 15.06.2024 17.05.2024

24/106/4 Samstag, 21.09.2024 23.08.2024

24/106/5 Samstag, 07.12.2024 08.11.2024 

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Daniela Kohl

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
16–30 Jahre

Treffpunkt:
Berliner Platz

Start- und Endzeit:
11:00–16:00 Uhr

Transport:
ÖPNV

Zusatzinfo:
Eintritt bis 5 € ist 
im Preis enthalten

GRUPPENANGEBOTE

TREFFTREFF

ZWERGEN-TREFF
Wir treffen uns im Kindergarten der Lebenshilfe. 
Du kannst spielen. 
Oder toben. 
Oder basteln. 
Wir gehen in den Garten. 
Vielleicht gehen wir auf einen Spielplatz. 
Wir kochen und essen zusammen. 
Oder wir machen einen Ausflug. 
Deine Eltern bekommen vorher Bescheid wo wir hingehen. 

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 40,– € – 40,– €

Angebotspreis 2 10,– € 65,– € 75,– €

Angebotspreis 3 10,– € 100,– € 110,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/105/1 Samstag, 02.03.2024  02.02.2024

24/105/2 Samstag, 11.05.2024 12.04.2024

24/105/3 Samstag, 06.07.2024 07.06.2024

24/105/4 Samstag, 07.09.2024 09.08.2024

24/105/5 Samstag, 09.11.2024 11.10.2024

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Lea Hild

Teilnehmeranzahl:
5–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
3–10 Jahre

Treffpunkt:
IKTS Sonnenblume

Start- und Endzeit:
10:00–15:00 Uhr

INFORMATIONEN

GRUPPENANGEBOTE 3130



GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE GRUPPENANGEBOTE

INFORMATIONEN

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 40,– € – 40,– €

Angebotspreis 2 10,– € 65,– € 75,– €

Angebotspreis 3 10,– € 100,– € 110,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Gruppe 1 Anmeldeschluss

24/107/1a Samstag, 24.02.2024 29.01.2024

24/107/2a Samstag, 27.04.2024 28.03.2024

24/107/3a Samstag, 29.06.2024 31.05.2024

24/107/4a Samstag, 26.10.2024 27.09.2024

Angebotsnr. Termine Gruppe 2 Anmeldeschluss

24/107/1b Samstag, 23.03.2024  23.02.2024

24/107/2b Samstag, 25.05.2024 26.04.2024

24/107/3b Samstag, 28.09.2024 30.08.2024

24/107/4b Samstag, 30.11.2024 31.10.2024

KINDER SENIOREN

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 3 Plätze

Leitung:
Annika Bachmann 
und Katharina Nitsche

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–40 Jahre

Treffpunkt:
Tagesförderstätte
der Lebenshilfe Ludwigshafen

Start- und Endzeit:
10:30–15:30 Uhr 

Zusatzinfo:
Es gibt zwei Gruppen. 
Die Teilnahme ist pro Person 
nur in einer Gruppe möglich.

TREFF

„CHILLIES“
TEENS ERW.

Wir nennen den Treff Chillies. 
Aus Chillis macht man sehr scharfen Pfeffer. 
Chillen ist ein anderes Wort für „sich entspannen“. 
Vielleicht gehen wir spazieren. 
Oder wir schauen einen Film. 
Vielleicht hören wir Musik. 
Mittags essen wir zusammen. 
Manchmal machen wir Ausflüge. 
Vielleicht gehen wir Eis essen. 
Oder fahren in einen Park. 
Du bekommst vorher Bescheid wo wir hingehen. 

KINDER TEENS SENIORENERW.

TREFF

INFORMATIONEN

GRUPPENANGEBOTE

SCHREINERN FÜR 
ELTERN UND KINDER
Wir treffen uns in der Real-Schule plus am Ebert-Park.
Schreinern ist ein Familien-Angebot.
Das bedeutet:
Ein Familien-Angehöriger begleitet dich.
Wir arbeiten mit Holz.
Franz Renner ist Schreiner-Meister.
Er kennt sich gut mit Holz aus.
Vielleicht sägen wir.
Oder bohren ein Loch.
Oder feilen das Holz glatt.
Manchmal malen wir das Holz an.
Ihr dürft euer Kunstwerk mit nach Hause nehmen.
Ihr braucht etwas Taschengeld. 
Für das Material. 

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/108/1 Samstag, 16.03.2024 16.02.2024

24/108/2 Samstag, 04.05.2024 05.04.2024

24/108/3 Samstag, 12.10.2024 13.09.2024

24/108/4 Samstag, 16.11.2024 18.10.2024

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Franz Renner

Teilnehmeranzahl:
4–8 Familien

Altersstufe Teilnehmer:
6–100 Jahre

Treffpunkt:
Realschule plus am Ebertpark

Start- und Endzeit:
09:30–13:30 Uhr

Zusatzinfo:
Der Eigenanteil beinhaltet die 
Materialkosten. Der Betrag 
wird nach tatsächlichem 
Verbrauch vor Ort eingesam-
melt oder im Nachhinein in 
Rechnung gestellt. 

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 siehe Info 20,– € 20,– €
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GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

INFORMATIONEN

TREFF TREFF

INFORMATIONEN

GRUPPENANGEBOTE

KINDER TEENS SENIORENERW.

WANDERN
Wir treffen uns am Haupt-Bahnhof Ludwigshafen.
Von dort fahren wir gemeinsam los.
Wir wandern 2 bis 3 Stunden.
Die Wander-Wege sind leicht.
Wir machen unterwegs eine Pause.
Die Pause machen wir meistens in einer Hütte.
Sie brauchen etwas Taschengeld.
Für Essen und Trinken.

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 55,– € – 55,– €

Angebotspreis 2 15,– € 55,– € 70,– €

Angebotspreis 3 15,– € 105,– € 120,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Gruppe aktiv Anmeldeschluss

24/110/1a Samstag, 10.02.2024  30.01.2024   

24/110/2a Samstag, 13.04.2024 15.03.2024 

24/110/3a Samstag, 08.06.2024 08.06.2024

24/110/4a Samstag, 14.09.2024 16.08.2024

Angebotsnr. Termine Spaziergang Anmeldeschluss

24/110/1b Samstag, 09.03.2024 09.02.2024

24/110/2b Samstag, 11.05.2024 12.04.2024

24/110/3b Samstag, 13.07.2024 14.06.2024

24/110/4b Samstag, 12.10.2024 13.09.2024

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Axel Brennecke (Gruppe aktiv), 
Philipp Nagel (Gruppe Spazier-
gang)

Teilnehmeranzahl:
5–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Hauptbahnhof LU

Start- und Endzeit:
10:30–15:30 Uhr

Zusatzinfo:
Es gibt zwei Gruppen. Die 
Teilnahme ist pro Person nur in 
einer Gruppe möglich. 
Gruppe aktiv: Sie können meh-
rere Kilometer laufen und auch 
Steigungen sind kein Problem. 
Gruppe Spaziergang: Sie 
mögen es lieber gemütlich und 
laufen lieber kürzerer Strecken 
ohne viel Steigung. 

KINDER TEENS SENIORENERW.

NATUR PUR
Wir treffen uns am Haupt-Bahnhof-Ludwigshafen
Wir entdecken die Natur.
Und die verschiedenen Jahreszeiten.
Winter, Frühling, Sommer und Herbst.
Wir machen etwas passendes zu den Jahreszeiten.
Wir machen Ausflüge.
Wir sind oft draußen unterwegs.
Auch wenn es regnet.
Vielleicht arbeiten wir mit Naturmaterial.
Wir können zum Beispiel einen Kürbis schnitzen.
Oder aus Äpfeln Saft pressen.

 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 60,– € – 60,– €

Angebotspreis 2 15,– € 70,– € 85,– €

Angebotspreis 3 15,– € 105,– € 120,– €

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/109/1 Sonntag, 03.03.2024 02.02.2024

24/109/2 Sonntag, 09.06.2024 08.05.2024

24/109/3 Sonntag, 15.09.2024 16.08.2024

24/109/4 Sonntag, 10.11.2024 11.10.2024

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Ramona Gräf

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
 6–18 Jahre

Treffpunkt:
Hauptbahnhof LU

Start- und Endzeit:
10:00–15:00 Uhr

Transport:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

Zusatzinfo:
Eintritt bis 5 € ist 
im Preis enthalten
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TREFF

INFORMATIONEN

SENIORENERW.KINDER TEENS

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Tagesförderstätte 
der Lebenshilfe Ludwigshafen

Start- und Endzeit:
10:30–15:30 Uhr 

WEIHNACHTS-BÄCKEREI
FÜR ERWACHSENE
Es duftet lecker in der Tagesförderstätte Ludwigshafen.
Wir backen Weihnachts-Plätzchen.
Zuerst kneten wir den Teig.
Dann rollen wir den Teig aus.
Wir stechen Plätzchen aus.
Wir schieben das Blech mit den Plätzchen in den Ofen.
Wir verzieren die Plätzchen.
Wir probieren die Plätzchen.
Wir packen die Plätzchen in eine Tüte.
Wir nehmen die Plätzchen mit nach Hause! 

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 55,– € – 55,– €

Angebotspreis 2 20,– € 65,– € 85,– €

Angebotspreis 3 20,– € 95,– € 115,– €

 TERMIN
Angebotsnr. Termin Anmeldeschluss

24/111/1 Sonntag, 24.11.2024 25.10.2024

KINDER TEENS ERW.  SENIOREN

OPEN WEEKEND S. 43

WALDFEST S. 44

MOTORRAD-TOUR S. 45

PARTY, PARTY! (SINGLEPARTY) S. 46

KINDER TEENS ERW.  SENIOREN

AUSFLÜGE FÜR KINDER UND TEENS S. 38

AUSFLÜGE FÜR ERWACHSENE S. 40

SPORTVERANSTALTUNGEN S. 42

KOOPERATIONEN

AUSFLÜGE

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE 3736



GRUPPENANGEBOTE GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

Wir planen verschiedene Ausflüge.
An unserem Ziel gibt es viel zu entdecken.
Du brauchst etwas Taschengeld für Essen und Trinken

INFORMATIONENAUSFLUG

SENIORENERW.KINDER TEENS

 	    		
Angebotsnr. Ausflugsziel Termin Dauer

24/200/1 Playmobil Ausstellung Samstag, 17.02.2024 9:00–15:00 Uhr

24/201/1 Mittelaltermarkt Sonntag, 17.03.2024 9:00–15:00 Uhr

24/202/1 Zoo Karlsruhe Freitag, 24.05.2024 9:00–17:00 Uhr

24/203/1 Luisenpark Sonntag, 30.06.2024 9:30–15:00 Uhr

24/206/1a Tripsdrill Montag, 21.10.2024 8:00–19:00 Uhr

Angebotsnr. Ausflugsziel Termin Dauer

24/204/1 Gleamgolf & American Diner * Freitag, 23.02.2024 17:00–22:00 Uhr

24/205/1 Traumnacht Zoo Landau Freitag im Juni 17:00–22:00 Uhr

24/206/1b Tripsdrill Montag, 21.10.2024 8:00–19:00 Uhr

 						    
Anmeldeschluss Eigenanteil VHP-Anteil Gesamt

29.01.2024 15,– € 85,– € 100,– €

14.02.2024 10,– € 81,– € 91,– €

24.04.2024 15,– € 120,– € 135,– €

29.05.2024 10,– € 81,– € 91,– €

18.09.2024 70,– € 176,– € 246,– €

 						    
Anmeldeschluss Eigenanteil VHP-Anteil Gesamt

29.01.2024 20,– € 75,– € 95,– €

01.05.2024 25,– € 90,– € 115,– €

18.09.2024 70,– € 176,– € 246,– €

Zusatzinfo:
Alle Angebote sind 
Angebotspreis 2. 
Angebotspreis 1 und 3 
auf Anfrage. 
Eigenanteil immer gleich.

*Hinweis:
Ausflug Gleamgolf 
& American Diner 
ab 16 Jahren.

AUSFLÜGE FÜR 
KINDER UND TEENS

AUSFLÜGE FÜR KINDER (6–12 JAHRE)

AUSFLÜGE FÜR TEENS (13–25 JAHRE)

AUSFLUG

ORGANISATION
Offene Hilfen – Franziska Bauer 
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de
Tel.: 0621 / 300 128 - 51

KINDER TEENS SENIORENERW.

3938
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AUSFLUG AUSFLUG

AUSFLÜGE FÜR 
ERWACHSENE KINDER TEENS SENIORENERW.

 	    		
Angebotsnr. Ausflugsziel Termin Dauer

24/207/1 Bülent Ceylan FREIKARTEN Samstag, 09.03.2024 17:30–22:30 Uhr

24/208/1 Schlagernacht Samstag, 16.03.2024 16:30–0:30 Uhr

24/209/1 Planwagenfahrt Freitag, 10.05.2024 14:00–19:00 Uhr

24/210/1 Stadtführung HD in leichter Sprache Montag, 13.05.2024 09:00–15:00 Uhr

24/211/1 Schifffahrt 50+ Sonntag, 04.08.2024 12:30–17:30 Uhr

24/212/1 Schifffahrt zur Schlossbeleuchtung Samstag, 07.09.2024 17:30–01:30 Uhr

24/213/1 Europapark Montag, 23.09.2024 7:00–19:00 Uhr

24/214/1 Lamawanderung Sonntag, 13.10.2024 10:00–15:00 Uhr

24/215/1 Weihnachtsmarkt KA Sonntag, 01.12.2024 13:00–20:00 Uhr

24/216/1 Weihnachtsmarkt Michelstadt Sonntag, 15.12.2024 11:00–18:00 Uhr

24/217/1 ZDF Fernsehgarten Mainz Bei Interesse bitte anmelden. 

 						    
Anmeldeschluss Eigenanteil VHP-Anteil Gesamt

07.02.2024 20,– € 65,– € 85,– €

14.02.2024 100,– € 120,– € 220,– €

10.04.2024 60,– € 75,– € 135,– €

03.04.2024 20,– € 60,– € 80,– €

05.07.2024 35,– € 75,– € 110,– €

30.03.2024 50,– € 100,– € 150,– €

21.08.2024 115,– € 180,– € 295,– €

11.09.2024 50,– € 75,– € 125,– €

30.10.2024 20,– € 105,– € 125,– €

13.11.2024 30,– € 105,– € 135,– €

Wenn wir Termine wissen, erhalten alle Interessenten die Infos und können 
entscheiden, ob sie mitkommen.

AUSFLÜGE FÜR ERWACHSENE (AB 18 JAHRE)

Zusatzinfo:
Alle Angebote sind 
Angebotspreis 2. 
Angebotspreis 1 und 3 
auf Anfrage. 
Eigenanteil immer gleich.

SENIORENERW.KINDER TEENS

Wir planen verschiedene Ausflüge.
An unserem Ziel gibt es viel zu entdecken.
Sie  brauchen etwas Taschengeld für Essen und Trinken

ORGANISATION
Offene Hilfen – Franziska Bauer 
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de
Tel.: 0621 / 300 128 - 51
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SPORT-
VERANSTALTUNGEN
Eishockey? - Fußball? - Handball? 
Sie wollen ein Spiel im Stadion oder in der Halle ansehen? 
Sport live erleben? 
Mitfiebern und mitjubeln?  
Dann können Sie sich bei uns anmelden. 
Wir gehen vielleicht zu den Rhein-Neckar-Löwen 
oder zu den Eulen Ludwigshafen. 
Oder zum 1. FCK nach Kaiserslautern oder zum TSG Hoffenheim. 
Oder zu den Adlern Mannheim. 
Sie brauchen etwas Taschengeld für Essen und Trinken. 
Der Eintritt kostet extra
Wenn wir die Termine wissen, schicken wir Ihnen einen Brief oder 
eine Mail mit den Informationen! 
Dann können Sie entscheiden, ob sie mitkommen.

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
3–6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
wird noch bekannt gegeben 

Start- und Endzeit:
wird noch bekannt gegeben 

Transport:
ÖPNV oder 
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

 TERMINE
Angebotsnr. Sportarten Anmeldeschluss

24/250/1 Eishockey 31.01.2024

24/250/2 Fußball 31.01.2024

24/250/3 Handball 31.01.2024

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

AUSFLUG

INFORMATIONEN

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Ina Freitag 
und Team TFC

Teilnehmeranzahl:
4–6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
8–15 Jahre

Treffpunkt:
TFC Ludwigshafen, Parkinsel

Start- und Endzeit:
10:45–12:30 Uhr

Zusatzinfo:
Das Hockeytraining ist offen 
für Geschwisterkinder
und Freunde, mit dem Ziel 
eine inklusive Hockeymann-
schaft zu formen.

KOOPERATION

KINDER TEENS SENIORENERW.

OPEN WEEKEND –
SPORT, SPIEL, SPASS
Wir treffen uns beim TFC. 
Dort gibt es eine Turnhalle. 
Und einen Hockeyplatz. 
Dort treffen wir andere Kinder. 
Zusammen können wir Spielen und Sport machen 
und Spaß haben. 
Wir lernen die Sportart Feldhockey. 
Dieses Angebot findet zusammen mit der Offenen Hilfen der 
Lebenshilfe Ludwigshafen und dem TFC Ludwigshafen statt. 
Das Angebot wurde initiiert durch den BASF-Projektwettbewerb 
„Gemeinsam Neues schaffen“.

 TERMINE
Angebotsnr. Termine Anmeldeschluss

24/300/1 Samstags, 
10.02., 24.02., 09.03., 23.03., 
06.04., 20.04., 04.05., 18.05., 
08.06., 22.06., 06.07.2024

29.01.2024

24/300/2 Samstags, 
07.09., 21.09., 05.10., 02.11., 
16.11., 30.11., 14.12.2024

09.08.2024

 PREISE
kostenlos – trotz Ende des Förderzeitraums. Nach den Schnupper-
terminen soll eine Mitgliedschaft im TFC zu Sonderkonditionen 
abgeschlossen werden. 
Einzelbetreuung nach Rücksprache. 
Fahrdienst vom und zum Angebot optional buchbar 
(bitte unbedingt angeben).

Termine unter Vorbehalt
 PREISE PRO TERMIN
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 2
Eishockey

26,– € 50,– € 76,– €

Angebotspreis 2
Fußball

45,– € 80,– € 125,– €

Angebotspreis 2
Handball

20,– € 25,– € 45,– €

Angebotspreise 1 und 3 auf Anfrage

FOTO: © Dennis Weissmantel
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KOOPERATION

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE

INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
RAG OH Pfalz

Teilnehmeranzahl:
ab 10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Offene Hilfen

Start- und Endzeit:
10:00–18:00 Uhr

KOOPERATION

WALDFEST
Sie sind gerne draußen? 
Und wollen eine schöne Zeit mit anderen verbringen? 
Dann melden Sie sich zu unserem Waldfest an. 
Wir fahren von Ludwigshafen zusammen zum Rahnenhof. 
Von dort aus machen wir vielleicht eine kurze Wanderung. 
Danach sitzen wir zusammen. 
Es gibt etwas zu essen und zu trinken. 
Sie können andere Menschen kennenlernen. 
Sie brauchen etwas Taschengeld für Essen und Trinken. 

Das Fest wird von mehreren Offenen Hilfen veranstaltet. 
Es kommen Gäste aus Bad Dürkheim, Grünstadt, Kaiserslautern, 
Landau, Ludwigshafen, Neustadt, Speyer und Worms.

 TERMIN
Angebotsnr. Termin Anmeldeschluss

24/301/1 Samstag, 27.04.2024 29.03.2024 

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 60,– € – 60,– €

Angebotspreis 2 10,– € 80,– € 90,– €

Angebotspreis 3 10,– € 160,– € 170,– €

KOOPERATION

INFORMATIONEN

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 3 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen
Team Kuhle Wampe

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Offene Hilfen

Start- und Endzeit:
10:00–18:00 Uhr

Zusatzinfo:
Kosten für die Abholung vom 
Rahnenhof werden individuell 
berechnet

KINDER TEENS SENIORENERW.

MOTORRAD-TOUR
Beinhart wie ein Rocker.
Wir machen eine Spritz-Tour mit dem Motorrad.
Wir treffen uns bei den Offenen Hilfen.
Dort warten Biker auf uns.
Vom Motorrad-Club Kuhle Wampe Vaganten Heidelberg.
Alle ziehen Schutz-Kleidung (Helm und Jacke) an.
Sie bekommen einen eigenen Fahrer.
Sie können in einem Beiwagen mit-fahren.
Vielleicht können Sie hinten auf einem Motorrad mit-fahren.
Auch Rollstuhlfahrer können mit-fahren. 
Es gibt Gespanne die gut geeignet sind. 
Der Rollstuhl wird in einem Auto transportiert.
Wir fahren zum Naturfreunde-Haus „Rahnenhof“.
Hier endet die Veranstaltung.
Es wird gegrillt.
Sie brauchen etwas Taschengeld.

 TERMIN
Angebotsnr. Termin Anmeldeschluss

24/302/1 Samstag, 28.09.2024 30.08.2024

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 90,– € – 90,– €

Angebotspreis 2 30,– € 80,– € 110,– €

Angebotspreis 3 30,– € 136,– € 166,– €
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GRUPPENANGEBOTE

KOOPERATION

PARTY PARTY! 
(SINGLEPARTY)
Sie tanzen gerne?
Oder hören gerne Musik?
Oder treffen gerne Leute?
Dann kommen Sie zur „Party“.
Die „Party“ hieß früher „Single-Party“.
Wer möchte, darf Karaoke singen.
Sie können neue Leute kennenlernen.
Vielleicht lernen Sie einen neuen Partner 
oder eine neue Partnerin kennen.
Sie können als Single oder als Paar kommen.
Alle feiern zusammen.
Sie brauchen etwas Taschengeld.
Für Essen und Trinken.
Der Eintritt kostet 5 Euro.

Sie brauchen einen Fahrdienst?
Oder Sie brauchen Unterstützung für die Party?
Das kostet extra.
Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns.

KINDER TEENS SENIORENERW.

INFORMATIONEN

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
RAG OH Pfalz

Teilnehmeranzahl:
ab 10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
18–100 Jahre

Treffpunkt:
Kulturzentrum DasHaus

Start- und Endzeit:
18:30–22:00 Uhr

Zusatzinfo:
Kosten für den Fahrdienst 
sowie für Betreuung werden 
individuell berechnet

Das Fest wird von mehreren 
Offenen Hilfen veranstaltet.
Es kommen Gäste aus Bad 
Dürkheim, Grünstadt, Kai-
serslautern, Landau, Ludwigs-
hafen, Neustadt, Speyer und 
Worms.

 TERMIN
Angebotsnr. Termin Anmeldeschluss

24/303/1 Samstag, 23.11.2024 25.10.2024

 PREISE
Typ Eintritt VHP-Anteil Gesamtpreis

Keine Betreuung 5,– € – 5,– €

Betreuung 1:3 5,– € 30,– € 35,– €

Betreuung 1:1 5,– € 60,– € 65,– € Tel.: 0621-516061

info@felix-bowling.de       /felixbowling 

=+

Alle Infos online unter:  

www.felix-bowling.de

Pasadena Allee 15 · 67059 Ludwigshafen

Ihr Freizeit- und

Eventcenter in der

Metropolregion

Rhein-Neckar

der weg ist das ziel

omnibus- und mietwagenverkehr

beförderung für menschen mit beeinträchtigung | aus� ugs- und schulfahrten

vereins- und betriebsfahrten | fahrdienste

www.kampreisen.de
info@kampreisen.de

Rheinhorststraße 57  
67071 Ludwigshafen
Tel. 06 21/67 20 77-79  
Fax 06 21/67 90 23

Philipp-Reis-Straße 17  
66849 Landstuhl  
Tel. 0 63 71/24 78 
Fax  0 63 71/38 03

Im Gefähr 1 
67714 Wald� schbach-Burgalben 
Tel. 0 63 33/45 21
Fax 0 63 33/45 29
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GRUPPENANGEBOTE

FERIENPROGRAMME

KINDER TEENS ERW.  SENIOREN

FERIENPROGRAMME FÜR ZWERGE S. 50

AUSFLUGS-WOCHEN S. 51

TENNIS-CAMP S. 52

FERIENPROGRAMM FÜR ERWACHSENE S. 53

GRUPPENANGEBOTEGRUPPENANGEBOTE 49484848



FERIENPROGRAMME 
FÜR ZWERGE

INFORMATIONEN

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
 3–12 Jahre

Treffpunkt:
IKTS Sonnenblume

Start- und Endzeit:
08:30–15:30 Uhr

KINDER TEENS SENIORENERW.

Hurra – die Ferien sind da! 
Wir treffen uns im Kindergarten der Lebenshilfe.
Hier kannst du spielen. 
Mit anderen Kindern. 
Oder basteln. 
Im Garten gibt es eine Rutsche. 
Und ein Trampolin. 
Hier kannst du im Sand spielen. 
Oder Fußball spielen. 
Vielleicht machen wir einen Ausflug. 
Und gehen auf einen Spielplatz. 
Wir überlegen uns ein schönes Ferien-Programm! 

GRUPPENANGEBOTE

 OSTERN
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/400/1 Montag–Donnerstag, 
25.03.–28.03.2024

09.02.2024

 SOMMER
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/401/1 Montag–Freitag, 
12.08.–16.08.2024

07.06.2024

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis
Angebotspreis 1 224,– € – 224,– €

Angebotspreis 2 100,– € 320,– € 420,– €

Angebotspreis 3 100,– € 516,– € 616,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis
Angebotspreis 1 280,– € – 280,– €

Angebotspreis 2 125,– € 400,– € 525,– €

Angebotspreis 3 125,– € 645,– € 770,– €

FERIENPROGRAMM FERIENPROGRAMM

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
6–18 Jahre

Start- und Endzeit
Sommer:
09:00–16:00 Uhr

Start- und Endzeit
Herbst:
09:00–15:00 Uhr

Transport:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen, 
ÖPNV

Hinweis:
Am Montag, den 21.10.2024 
wird ein Ausflug nach Tripsdrill 
angeboten (siehe S.38)

INFORMATIONEN

AUSFLUGS-WOCHEN
Hurra – die Ferien sind da! 
Wir sind den ganzen Tag unterwegs. 
Und machen Ausflüge. 
Wir fahren jeden Tag an einen anderen Ort. 
Vielleicht gehen wir in einen Tier-Park. 
Oder zur Sommer-Rodel-Bahn. 
Oder wir gehen ins Schwimmbad. 
Es gibt viele tolle Ausflugs-Ziele. 
Bestimmt werden wir jede Menge erleben. 
Und ganz viel Spaß haben. 

SOMMER
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/402/1 Montag–Freitag, 
22.07.–26.07.2024 

24.05.2024

 HERBST
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/403/1 Dienstag–Freitag, 
22.10.–25.10.2024

06.09.2024

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis
Angebotspreis 1 420,– € – 420,– €

Angebotspreis 2 150,– € 525,– € 675,– €

Angebotspreis 3 150,– € 770,– € 920,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis
Angebotspreis 1 288,– € – 288,– €

Angebotspreis 2 120,– € 360,– € 480,– €

Angebotspreis 3 120,– € 528,– € 648,– €

GRUPPENANGEBOTE 5150



GRUPPENANGEBOTE

FERIENPROGRAMM

INFORMATIONEN

FERIENPROGRAMM

INFORMATIONEN

TENNISCAMP
Du hast Lust dich zu bewegen? 
Dann melde dich! 
Du kannst lernen wie man Tennis spielt. 
Wie halte ich den Schläger richtig? 
Wie viel Kraft muss ich einsetzen? 
Sport verbindet. 
Die Aktion ist eine Kooperation. 
Das bedeutet: 
Der Trainer kommt aus dem Team Special Olympics. 
Er kennt sich gut mit Tennis aus. 
Es kommen auch andere Kinder und Jugendliche. 
Aus verschiedenen Lebenshilfen der Region. 
Es gibt an allen Tagen ein gemeinsames Mittagessen. 
Mit einem Getränk. 
Am Mittwoch machen wir einen Tag Pause.

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 2 120,– € 240,– € 360,– €

Angebotspreis 3 120,– € 315,– € 435,– €

TERMINE
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/404/1 Montag–Freitag 
(außer Mittwoch)
12.–13.08. + 15.–16.08.2024

07.06.2024

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen, 
Team RAG, 
Team Special Olympics

Teilnehmeranzahl:
3–6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
10–21 Jahre

Treffpunkt:
BASF Tennis Club 
Ludwigshafen e.V.

Start- und Endzeit:
10:00–15:00 Uhr

KINDER TEENS SENIORENERW.

Rollstuhleignung:
gut geeignet

Leitung:
Reja Hafner

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Treffpunkt:
Tagesförderstätte 
der Lebenshilfe

Start- und Endzeit:
8:30–15:30 Uhr

FERIENPROGRAMM
FÜR ERWACHSENE: 
URLAUB OHNE KOFFER
Sie brauchen eine Auszeit?
Sie wollen Urlaub machen aber nicht verreisen?
Dann melden Sie sich an.
Wir treffen uns in der Tagesförderstätte.
Im Gruppenraum können wir uns beschäftigen.
Wir können kreativ sein.
Oder etwas backen.
Im Garten können wir die Sonne genießen.
Wir machen Ausflüge.
Vielleicht gehen wir ins Schwimmbad.
Oder in einen Park.
Es ist auch Zeit sich zu entspannen.
Wir entscheiden gemeinsam, auf was wir Lust haben.

 TERMIN
Angebotsnr. Zeitraum Anmeldeschluss

24/405/1 Montag–Freitag
29.07.–02.08.2024

07.06.2024

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 280,– € – 280,– €

Angebotspreis 2 125,– € 400,– € 525,– €

Angebotspreis 3 125,– € 645,– € 770,– €

GRUPPENANGEBOTE 5352
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Urlaubsreif?? Lust auf gemeinsame Ausflüge, einen ereignis-
reichen Besuch im Freizeit- und Erlebnispark oder mal so 
richtig faulenzen …??

Von der Reise auf einen Bauernhof, über Aktivfreizeiten bis hin 
zum Erholungsurlaub – wir haben ein buntes Reiseangebot 
zusammengestellt, bei dem hoffentlich für jeden etwas dabei ist. 
Sie haben kein passendes Reiseangebot gefunden? Dann können 
Sie sich für eine individuelle Gruppenreise (3–6 Teilnehmer*innen) 
oder eine Individualreise (1–2 Teilnehmer*innen) anmelden (siehe 
S. 15). Bei der Planung Ihres Urlaubs wollen wir Ihre individuellen 
Wünsche und Bedarfe berücksichtigen. Weitere Informationen 
finden sie auf Seite 60.

Unsere abwechslungsreichen Gruppenreisen richten sich an alle, 
die ihren Urlaub gerne in der Gemeinschaft verbringen möchten. 
Es geht vor allem darum, Spaß zu haben, die freie Zeit zu genie-
ßen, Neues und Spannendes zu erleben oder sich einfach mal 
von Schule und Arbeit zu erholen.

BESONDERE HINWEISE

In der Regel sind im Rahmen einer Reise maximal 2 Einzel-
betreuungen von Teilnehmenden möglich. Informationen zur 
Grund- und Behandlungspflege, sowie zur Verabreichung von 
Medikamenten finden sie auf Seite 19.

Für den Fall einer kurzfristigen unvorhersehbaren Erkrankung 
(ärztliches Attest erforderlich) besteht die Möglichkeit für eine Rei-
se eine Reiserücktrittsversicherung abzuschließen. Dies können Sie 
auf dem Anmeldeformular angeben. Die Kosten für die Versiche-
rung sind nicht im ausgeschriebenen Reisepreis enthalten. Es ent-
stehen Zusatzkosten über die wir Sie rechtzeitig informieren. Die 
Versicherung prüft einzeln nach jeder nicht genutzten Leistung die 
Höhe der Erstattung. Sollten Sie aus anderen Gründen (die nicht 
von der Versicherung übernommen werden) von der Reise zurück-
treten, sind die Stornogebühren von Ihnen selbst zu tragen.
 
Bitte beachten Sie auch unsere Teilnahmebedingungen für 
Gruppenangebote, unseren Personenkreis sowie unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

INFORMATIONEN 
ZU GRUPPENREISEN

Gruppen-Reise

Sie haben Urlaub.
Sie wollen nicht alleine wegfahren.
Buchen Sie eine Gruppen-Reise.
Sie entscheiden.
Es gibt kurze Reisen. 
Es gibt auch lange Reisen.
Sie schlafen nicht alleine im Zimmer.
Wir unternehmen viel zusammen.

GRUPPENREISEN

GRUPPENREISENGRUPPENREISEN

JULIA WOLFF
Tel.: 0621 / 300 128-61

E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Gruppenreisen, Bereich Kinder und 
Jugendliche

Bürozeiten: i.d.R. Montag–Donnerstag

GRUPPENREISEN

KINDER TEENS ERW.  SENIOREN

INDIVIDUELLE GRUPPENREISE S. 60

SKIFREIZEIT S. 61

WOCHENENDE FÜR KINDER S. 62

REITERFREIZEIT FÜR ERWACHSENE S. 63

STÄDTEREISE HAMBURG S. 64

PFINGSTREISE IN DEN HARZ S. 65

PFINGSTFREIZEIT IN HALTERN AM SEE  
– MIT BESUCH IM MOVIE PARK S. 66

SOMMER ZWISCHEN ALPEN UND BODENSEE S. 67

SOMMERFREIZEIT FÜR KINDER UND TEENS S. 68

CAMPING WOCHENENDE FÜR ERWACHSENE S. 69

LANGES WOCHENENDE IM PFÄLZERWALD S. 70

REITERFREIZEIT FÜR KINDER UND TEENS S. 71

HALLOWEEN-WOCHENENDE 
FÜR KINDER UND TEENS S. 72

REJA HAFNER 
Tel.: 0621 / 300 128-71

E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte: Beratung und Koordination 
Gruppenreisen, Bereich Erwachsene und 
Senioren

Bürozeiten: i.d.R. Dienstag–Freitag

FERIENPROGRAMM FÜR ERWACHSENE: URLAUB OHNE KOFFER    S.53
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GRUPPENREISEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

INDIVIDUELLE 
GRUPPENREISE
Bei den individuellen Gruppenreisen könnt ihr mitentscheiden 
und Wünsche nennen.  

Dazu gibt es 2 Varianten: 
1. Variante (Angebotsnummer 24/500/1 Variante Gruppen-
anmeldung): 
Ihr seid eine Gruppe von 3–6 Personen und wollt zusammen in 
Urlaub fahren. 
Ihr wisst, wohin ihr fahren möchtet? Z.B. in die Berge oder ans Meer?  
Vielleicht habt ihr auch schon Ideen, 
welche Mitarbeiter Euch begleiten können? 
Dann meldet Euch zusammen bei uns. 
Rechtzeitig vor dem Reisetermin. 
Dann können wir die Reise gemeinsam planen 
und für Euch organisieren. 
Wir beraten Euch. 
Wir buchen Unterkunft und Anfahrt. 
Wir helfen Mitarbeiter zu finden. 
Vielleicht können wir noch einen weiteren Mitreisenden vorschlagen. 
2. Variante (Angebotsnummer 24/500/2 Variante Teilnahme 
Einzelperson): 
Oder Du bist flexibel und möchtest mit einer Kleingruppe in den 
Urlaub fahren. 
Melde dich gleich am Jahresanfang an. 
Dann sammeln wir die Anmeldungen und sprechen mit Euch. 
Wann passt es am Besten? 
Wo soll es hingehen? 
Dann machen wir einen Vorschlag und Du kannst entscheiden, 
ob Du mitfahren möchtest.

Reise-Zeitraum:
nach Absprache

Reiseziel:
individuell

Anmeldeschluss:
mind. 10 Wochen vor 
Reisebeginn 

Rollstuhleignung:
nach Absprache

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
3–6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Treffpunkt:
nach Vereinbarung

Versorgung: 
nach Absprache

Reisemittel:
ÖPNV, Kleinbus, Flugzeug

INFORMATIONEN

PREISE
Die Preise orientieren sich an den Gruppenreisen. Die Preise sind aber 
auch abhängig von Dauer, Entfernung, Unterkunft und Umfang. 

??

GRUPPENREISEN

SKIFREIZEIT
KINDER TEENS SENIORENERW.

Wir fahren nach Sankt Michael im Lungau.
Das ist ein Dorf in Österreich.
Wir wohnen in einem Ferienhaus.
Es gibt mehrere Betten in einem Zimmer.
Wir kochen selbst.
Wir sind in den Bergen.
Es gibt bestimmt Schnee.
Du kannst Skifahren lernen.
Oder mit der Gruppe Skifahren.
Vielleicht gehen wir rodeln.
Abends sitzen wir zusammen.
Und spielen.
Oder erzählen vom Tag.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung in Mehrbett-Zimmern 
• Voll-Verpflegung – Wir kochen selbst
• Fahrt mit Kleinbussen der Offenen Hilfen 
• Eintrittsgelder 

Extra-Kosten: 
• Ski-Verleih 
• Liftkarten 
• Ski-Kurs 
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

ANGEBOTSNR. 24/600/1
INFORMATIONEN

Reise-Zeitraum:
Samstag–Samstag, 
24.02.–02.03.2024

Reiseziel:
Sankt Michael im Lungau, 
Österreich

Anmeldeschluss:
29.01.2024 

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Lea Schäfer und  
Friedrich Schwindt

Teilnehmeranzahl:
6 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
16–30 Jahre

Versorgung: 
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Kleinbus der Offenen Hilfen

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 1.660,– € – 1.660,– €

Angebotspreis 2 700,– € 1.600,– € 2.300,– €

Angebotspreis 3 700,– € 1.920,– € 2.620,– €

6160



GRUPPENREISEN GRUPPENREISEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

WOCHENENDE 
FÜR KINDER

ANGEBOTSNR. 24/601/1
INFORMATIONEN

Wir fahren nach Hassloch.
Auf den Pferdehof „zur Sommerweide“
Hier übernachten wir in einem gemütlichen Ferienhaus.
Auf dem Hof gibt es Pferde.
Vielleicht können wir reiten.
Oder wir machen einen Ausflug.
Die Freizeit beginnt freitags nach der Schule.
Wir sind nicht weit weg von zu Hause.
Die Freizeit eignet sich gut für Kinder, die zum ersten Mal mitfahren.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Vollverpflegung – Wir kochen selbst
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra-Kosten: 
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 350,– € – 350,– €

Angebotspreis 2 200,– € 405,– € 605,– €

Angebotspreis 3 200,– € 510,– € 710,– €

Reise-Zeitraum:
Freitag–Sonntag
08.03.–10.03.2024

Reiseziel:
Islandpferdehof Sommer-
weide, Hassloch

Anmeldeschluss:
29.01.2024 

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 6 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

KINDER TEENS SENIORENERW.

ANGEBOTSNR. 24/602/1
INFORMATIONEN

Reise-Zeitraum:
Freitag–Freitag, 
19.04.–26.04.2024 

Reiseziel:
Kollerhof 
in Neuburg vorm Wald

Anmeldeschluss:
09.02.2024 

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

REITERFREIZEIT 
FÜR ERWACHSENE
Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde.
Wir fahren auf einen Reiter-Hof nach Bayern.
Wir übernachten in einer Ferienwohnung.
Auf dem Hof gibt es viele Pferde.
Wir reiten an mehreren Tagen.
Und wir helfen im Stall.
Wir machen Ausflüge.
Vielleicht schauen wir uns eine Stadt an.
Oder gehen ins Schwimmbad.
Vielleicht machen wir ein Lagerfeuer.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Vollverpflegung – Wir kochen selbst oder gehen essen
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra-Kosten: 
• Kosten für Reitstunden
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 1.216,– € – 1.216,– €

Angebotspreis 2 800,– € 1.080,– € 1.880,– €

Angebotspreis 3 800,– € 1.360,– € 2.160,– €

6362



GRUPPENREISEN GRUPPENREISEN

PFINGSTREISE 
IN DEN HARZ KINDER TEENS SENIORENERW.

Wir fahren nach Halberstadt.
Halberstadt liegt am Rande des Harz.
Der Harz ist eine Region mitten in Deutschland.
In dieser Region gibt es auch Gebirge.
Wir übernachten in einem Hotel.
Dort gibt es eine Kegelbahn.
Und ein Schwimmbad.
Wir machen einen Ausflug in die Natur.
Vielleicht gehen wir über eine große Hängebrücke.
Von dort hat man eine gute Aussicht.
In der Nähe gibt es schöne Städte.
Wir gehen bummeln.
Oder in ein Café.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Frühstück und Abendessen im Hotel
• Mittagessen unterwegs
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Einzel-Zimmer auf Anfrage
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

ANGEBOTSNR. 24/604/1
INFORMATIONEN

Reise-Zeitraum:
Samstag–Freitag, 
18.05.–24.05.2024 

Reiseziel:
Halberstadt, Sachsen-Anhalt

Anmeldeschluss:
23.02.2024 

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Carmelina Pisano

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung: 
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

GRUPPENREISEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

STÄDTEREISE 
HAMBURG

ANGEBOTSNR. 24/603/1
INFORMATIONEN

Wir fahren mit dem Zug nach Hamburg.
Hamburg liegt im Norden von Deutschland.
An einem großen Fluss.
Der Fluss heißt „Elbe“.
Hier gibt es frische Fischbrötchen.
Wir können viel unternehmen.
Zum Beispiel eine Hafenrundfahrt.
Oder einen Stadtbummel.
Vielleicht auch ein Besuch im Museum.
In der Speicherstadt kamen früher Schiffe mit Waren 
aus der ganzen Welt an.
Heute gibt es davon Museen: 
Ein Gewürzmuseum, ein Kaffeemuseum, ein Schokoladenmuseum …

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Frühstück im Hotel
• Mittagessen, Abendessen unterwegs
• An- und Abreise mit dem Zug
• Eintrittsgelder

Extra-Kosten: 
• Fahrten vor Ort mit ÖPNV (falls keine Wertmarke vorhanden)
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar
• Je nach Absprache in der Gruppe: Eintritt Musical 

Reise-Zeitraum:
Montag–Freitag
29.04.–03.05.2024

Reiseziel:
Premier Inn St. Pauli, 
Hamburg

Anmeldeschluss:
02.02.2024

Rollstuhleignung:
bedingt geeignet, 
max. 1 Platz

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–9 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Zug

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 1.160,– € – 1.160,– €

Angebotspreis 2 900,– € 750,– € 1.650,– €

Angebotspreis 3 900,– € 900,– € 1.800,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 1.330,– € – 1.330,– €

Angebotspreis 2 950,– € 945,– € 1.895,– €

Angebotspreis 3 950,– € 1.190,– € 2.140,– €

6564



GRUPPENREISEN GRUPPENREISEN

SOMMER ZWISCHEN 
ALPEN UND BODENSEE KINDER TEENS SENIORENERW.

Wir fahren nach Weiler im Allgäu.
Das liegt zwischen dem Bodensee und den Alpen.
Dort haben wir eine große Ferienwohnung.
Wir werden Ausflüge unternehmen.
Zum Beispiel an den Bodensee.
Oder auf einen Berg.
Oder in eine nahegelegene Stadt.
Vielleicht gehen wir auf ein Fest.
In der Ferienwohnung machen wir es uns gemütlich.
Wir kochen zusammen oder grillen im Garten.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung im Ferienhaus
• Voll-Verpflegung – Wir kochen selbst
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Einzel-Zimmer auf Anfrage
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

ANGEBOTSNR. 24/606/1
INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

PFINGSTFREIZEIT IN 
HALTERN AM SEE – MIT 
BESUCH IM MOVIE PARKANGEBOTSNR. 24/605/1

INFORMATIONEN
Wir fahren nach Haltern am See.
Dort übernachten wir in der Jugendherberge.
An einem Tag wollen wir in den Movie Park fahren.
Das ist ein Freizeitpark.
Es gibt verschiedene Achterbahnen.
Und Karussells.
Manche sind schnell, andere sind langsamer.
Es gibt auch Shows und ein 4D-Kino.
Neben der Jugendherberge ist ein See.
Dort kann man baden gehen.
Oder mit einem Boot fahren.
Vielleicht machen wir noch andere Ausflüge.
Wir werden viel erleben.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Voll-Verpflegung
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Tageskarte Freizeitpark Movie Park
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 760,– € – 760,– €

Angebotspreis 2 500,– € 675,– € 1.175,– €

Angebotspreis 3 500,– € 850,– € 1.350,– €

Reise-Zeitraum:
Mittwoch–Sonntag, 
29.05.–02.06.2024

Reiseziel:
Jugendherberge 
Haltern am See

Anmeldeschluss:
05.03.2024

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 6 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 1.155,– € – 1.155,– €

Angebotspreis 2 800,– € 945,– € 1.745,– €

Angebotspreis 3 800,– € 1.190,– € 1.990,– €

Reise-Zeitraum:
Samstag–Freitag, 
29.06.–05.07.2024 

Reiseziel:
Ferienhaus Allgäuwinkel 
Weiler/Simmerberg

Anmeldeschluss:
05.04.2024 

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 1 Platz

Leitung:
Laura Siegle

Teilnehmeranzahl:
6–10 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung: 
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

6766



GRUPPENREISEN GRUPPENREISEN

CAMPING WOCHENENDE 
FÜR ERWACHSENE KINDER TEENS SENIORENERW.

ANGEBOTSNR. 24/608/1
INFORMATIONEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

SOMMERFREIZEIT FÜR 
KINDER UND TEENS

ANGEBOTSNR. 24/607/1
INFORMATIONEN

Wir fahren auf den Bauernhof der Familie Ritz.
Der Bauernhof ist in der Region Rhön.
Wir übernachten in einem Ferienhaus.
Auf dem Bauernhof gibt es viele Tiere.
Es leben dort Rinder, Ziegen, Schweine, Hasen und Katzen.
Wir dürfen die Tiere füttern und streicheln.
Wer möchte, darf helfen.
Vielleicht dürfen wir auf dem Traktor mitfahren.
Auf dem Hof können wir ein Lagerfeuer machen.
Und grillen.
Oder Stockbrot machen.
Wir machen Ausflüge.
Zum Beispiel in ein Schwimmbad.
Oder zu einer Sommerrodelbahn.
Oder wir fahren mit einem Planwagen.
Wir haben auch Zeit zum Faulenzen.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Voll-Verpflegung – wir kochen selbst
• An-und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

Reise-Zeitraum:
Montag–Sonntag, 
05.08.–11.08.2024

Reiseziel:
Bauernhofpension Ritz, 
Rasdorf/Rhön

Anmeldeschluss:
30.04.2024 

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 6 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

Wir fahren zum Rahnenhof nach Carlsberg-Hertlingshausen.
Dort gibt es einen Zeltplatz.
Der Zeltplatz ist eine Lichtung im Wald.
Wir übernachten in Zelten.
Jeder bringt sein eigenes Zelt mit.
Oder Sie teilen sich ein Zelt.
Direkt nebenan ist das Naturfreundehaus.
Wir haben Gruppenduschen.
Im Naturfreundehaus können wir essen und trinken.
Oder wir grillen.
Und wir werden uns entspannen.
Abends machen wir ein Lagerfeuer.

Sie brauchen:
• Eine Isomatte oder Luftmatratze
• Einen Schlafsack

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Voll-Verpflegung – Wir kochen selbst oder gehen essen
• Fahrt mit Klein-Bussen der Lebenshilfe
• Eintrittsgelder

Extra-Kosten:
• Reiserücktrittskosten-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

Reise-Zeitraum:
Donnerstag–Sonntag, 
29.08.–01.09.2024

Reiseziel:
Zeltplatz am Rahnenhof

Anmeldeschluss:
05.06.2024

Rollstuhleignung:
nicht geeignet

Leitung:
Frauke Obenauer

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 924,– € – 924,– €

Angebotspreis 2 560,– € 945,– € 1.505,– €

Angebotspreis 3 560,– € 1.190,– € 1.750,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 400,– € – 400,– €

Angebotspreis 2 200,– € 540,– € 740,– €

Angebotspreis 3 200,– € 680,– € 880,– €

6968



GRUPPENREISEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

ANGEBOTSNR. 24/609/1
INFORMATIONEN

Der Herbst ist da und die Blätter färben sich.
Da ist es in der Natur besonders schön.
Wir fahren in ein Feriendorf nach Merzalben.
Merzalben liegt im Pfälzerwald.
Wir übernachten in gemütlichen Ferienhäusern.
Das Gelände ist groß.
Dort können wir zum Beispiel am Lagerfeuer sitzen.
Oder wir machen einen Spieleabend.
Vielleicht machen wir eine kleine Wanderung zur Burg Gräfenstein.
Oder wir unternehmen einen Ausflug.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung im Ferienhaus
• Voll-Verpflegung – Wir kochen selbst
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

GRUPPENREISEN

REITERFREIZEIT FÜR 
KINDER UND TEENS KINDER TEENS SENIORENERW.

Das Glück der Erde liegt auf dem Rücken der Pferde.
Wir fahren auf einen Reiter-Hof.
Wir übernachten in einer Ferien-Wohnung.
Auf dem Hof gibt es viele Pferde.
Wir reiten an mehreren Tagen.
Wir helfen im Stall.
Wir machen auch Ausflüge.
Vielleicht schauen wir uns die Stadt an.
Oder gehen ins Schwimmbad.
Oder auf den Abenteuer-Spielplatz.
Vielleicht machen wir ein Lagerfeuer.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung in Mehrbett-Zimmern 
• Voll-Verpflegung 
• Fahrt mit Kleinbussen der Offenen Hilfen 
• 3x therapeutisches Reiten 
• Eintrittsgelder 

Extra-Kosten:
• Einzel-Zimmer auf Anfrage
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

ANGEBOTSNR. 24/610/1
INFORMATIONEN

Reise-Zeitraum:
Montag–Samstag, 
14.10.–19.10.2024

Reiseziel:
Reiterhof Härtsfeldhof, 
Bopfingen

Anmeldeschluss:
19.07.2024

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 6 Jahre

Versorgung: 
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

Reise-Zeitraum:
Donnerstag–Sonntag, 
26.09.–29.09.2024

Reiseziel:
Feriendorf Merzalben

Anmeldeschluss:
03.07.2024

Rollstuhleignung: 
nicht geeignet

Leitung:
Ramona Gräf

Teilnehmeranzahl:
6–12 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 18 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

LANGES WOCHENENDE
IM PFÄLZERWALD

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 470,– € – 470,– €

Angebotspreis 2 270,– € 540,– € 810,– €

Angebotspreis 3 270,– € 680– € 950,– €

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 910,– € – 910,– €

Angebotspreis 2 600,– € 810,– € 1.410,– €

Angebotspreis 3 600,– € 1.020,– € 1.620,– €

FOTO: © maxweber/Shutterstock.com
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GRUPPENREISEN

KINDER TEENS SENIORENERW.

Wir fahren nach Mannheim.
Dort übernachten wir in der Jugendherberge.
Wir fahren donnerstags nach der Schule los.
An diesem Tag ist Halloween.
Wir können uns verkleiden und Halloween feiern.
An einem Tag wollen wir ins Miramar fahren.
Das ist ein Erlebnisbad.
Es gibt verschiedene Rutschen.
Und ein Wellenbad.
Vielleicht machen wir noch einen anderen Ausflug.
Die Jugendherberge liegt direkt am Rhein.
Wir können in den Waldpark gehen oder Schiffe beobachten.
Es wird ein tolles Wochenende.

Im Reisepreis enthalten:
• Übernachtung
• Voll-Verpflegung
• An- und Abreise mit Fahrzeugen der Offenen Hilfen
• Tageskarte Erlebnisbad Miramar
• Eintrittsgelder

Extra Kosten:
• Reiserücktritts-Versicherung auf Wunsch zubuchbar

HALLOWEEN-
WOCHENENDE FÜR 
KINDER UND TEENS

Reise-Zeitraum:
Donnerstag–Sonntag, 
31.10.–03.11.2024

Reiseziel:
Jugendherberge Mannheim

Anmeldeschluss:
22.08.2024

Rollstuhleignung:
gut geeignet, max. 2 Plätze

Leitung:
Team Offene Hilfen

Teilnehmeranzahl:
6–8 Teilnehmer

Altersstufe Teilnehmer:
ab 6 Jahre

Versorgung:
Voll-Verpflegung

Reisemittel:
Fahrzeuge der Offenen Hilfen

ANGEBOTSNR. 24/611/1
INFORMATIONEN

Wir begleiten Sie durch Ihr Leben – zum Beispiel, 
während Sie anderen Menschen helfen – und  
freuen uns, wenn wir Sie persönlich treffen:  
hier zu Hause in Ihrer Bank.

Die Welt zu einem

besseren Ort machen

geht am besten vor Ort.

vvrbank-krp.de

WIR SUCHEN DICH!  
NEBENJOB EHRENAMT PRAKTIKUM
Die Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen am Rhein ist ein gemeinnütziger,
ambulanter Dienst für Menschen mit geistiger Behinderung aller Altersstufen und ihren Familien.

WIR SUCHEN FREIZEITBEGLEITER*INNEN
∙ Begleitpersonen für Treffs und Ausflüge
∙ Begleitpersonen für Freizeiten und Ferienprogramme
∙ Freizeitassistenten:innen für erwachsene Menschen mit Behinderung
∙ Mitarbeitende im Familienunterstützenden Dienst für die Einzel-
   begleitung von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung

VORAUSSETZUNGEN
Eine abgeschlossene Ausbildung oder Vorkenntnisse sind nicht notwendig, 
wichtig sind vielmehr Spaß an Begegnungen, eine wertschätzende Grund-
haltung gegenüber Menschen mit geistiger Behinderung und ihrem 
Lebensumfeld, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.

WENN DU INTERESSE HAST, MELDE DICH BEI UNS!
Mehr Informationen gibt es auf der Homepage 
https://lebenshilfe-ludwigshafen.de/familie-und-freizeit/
offene-hilfen/informationen-fuer-ehrenamtliche/
oder im Austausch mit Gabi Wetzel (0621/300128-56) 
offenehilfen@lebenshilfe-lu.de
Wir haben jederzeit (stunden-/tage-/wochenweise) Bedarf 
und freuen uns, von dir zu hören!WIR BIETEN ...

∙ viele schöne Momente und echte Begegnungen
∙ Wertschätzung deiner Arbeit
∙ Aufwandsentschädigung im Sinne der Übungsleiterpauschale
∙ Einführung in die ehrenamtliche Arbeit der ambulanten Behindertenhilfe
∙ Begleitung und Anleitung
∙ themenbezogene Fortbildungen

Programmheft Homepage
Offene Hilfen

Stellen/Ebay

Alle Jobs der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein finden Sie unter 
https://lebenshilfe-ludwigshafen.de/jobs/

 PREISE
Typ Eigenanteil VHP-Anteil Gesamtpreis

Angebotspreis 1 558,– € – 558,– €

Angebotspreis 2 350,– € 540,– € 890,– €

Angebotspreis 3 350,– € 680,– € 1.030,– €
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FINANZIERUNGS-
MÖGLICHKEITEN 
(BETREUUNGSKOSTEN)

Unsere Angebote stehen allen interessierten Menschen mit 
und ohne Behinderung offen. Sie sind für alle Teilnehmenden 
kostenpflichtig. Je nach Anspruchsvoraussetzungen besteht die 
Möglichkeit, einen Teil der Kosten erstattet zu bekommen. 
In der Regel erstatten alle Pflegekassen die Betreuungskosten 
(pflegebedingter Aufwand) sowohl für Individuelle Assistenzen 
als auch für Freizeitangebote, teilweise auch für Reisen. Nur 
selten übernehmen Kassen auch weitere Kostenanteile wie 
betreuungsbedingte Sach- und Fahrtkosten sowie assistenzbe-
zogene (Bar-)Auslagen.

Bitte informieren Sie sich vorab beim zuständigen Kosten-
träger, welche Leistungen tatsächlich übernommen werden. 
Die zuständigen Kostenträger übernehmen keine Storno- und 
Ausfallgebühren.

Wie kann ich ein Angebot  
bezahlen?

Unsere Angebote kosten Geld.
Die Preise sind unterschiedlich. 
Siehe auch:
Unter Angebots-Preise

Sie bekommen keine Leistungen?
Dann müssen Sie selbst bezahlen.

Sie bekommen Geld von der Pflege-
Kasse?
Oder von der Stadt?
Die Betreuungs-Kosten werden bezahlt. 
Die Sach-Kosten zahlen Sie selbst.

WEITERE 
  INFORMATIONEN

Die Eingliederungshilfe übernimmt dann die Kosten für Angebote, wenn die Person einen Anspruch auf Teilhabe 
in der Gesellschaft hat, der zum Beispiel durch die Leistungen der Pflegekasse nicht ausreichend gedeckt werden 
kann. Die Leistung ist einkommensabhängig und bedarfsorientiert. 

BUDGETÜBERSICHT

Wir empfehlen unseren Kund*innen, den Einsatz der ihnen zur Verfügung stehenden Budgets im Voraus zu planen. 
Um einen Überblick über die im laufenden Kalenderjahr genutzten, ggf. unterschiedlichen Finanzierungstöpfe zu 
behalten, können Sie auch schriftlich eine tagesaktuelle Übersicht über die verrechneten Leistungen bei Ihrer Pflege-
kasse erfragen. 
Im Rahmen der Ambulanten Fachstunde stellen wir bei Bedarf gerne eine Budgetübersicht (kostenpflichtig) über 
den aktuellen Stand Ihres bei uns abgerechneten Budgets zusammen und beraten Sie über uns aktuell vorliegende 
allgemeine Informationen. Eine Haftung über die Richtigkeit der Angaben schließen wir dabei aus.

C) PRIVATZAHLER

Alle Personen ohne Anspruch auf einen Pflegegrad oder deren Leistungsanspruch gegenüber einem Kostenträger 
(z.B. Pflegekasse, ambulante Eingliederungshilfe) bereits aufgebraucht ist, erhalten Selbstzahler-Rechnungen, die 
privat zu begleichen sind.

DIE UNTERSCHIEDLICHEN FINANZIERUNGSTÖPFE
A) ANSPRÜCHE ÜBER DIE PFLEGEKASSE

Die hier aufgelisteten Leistungen der Pflegekasse werden bei häuslicher Pflege, je nach Anspruchsvoraussetzungen, 
nebeneinander gewährt und nicht mit anderen Leistungsansprüchen der Pflegekasse verrechnet.

PFLEGEGELD NACH  37 SGB XI

Definition: Unter Pflegegeld versteht man eine monatliche Sozialleistung der gesetzlichen oder privaten Pflegever-
sicherung für anerkannt Pflegebedürftige, die sich zu Hause von Angehörigen, Bekannten oder Freunden pflegen 
oder betreuen lassen. Mit diesem „Pflegegeld für selbst beschaffte Hilfen“, wie es im Pflegeversicherungsgesetz 
heißt, können Sie den Aufwand und den Einsatz von pflegenden Angehörigen, Bekannten oder Freunden für ihre 
tägliche häusliche Pflege und Betreuung abgelten.

Ein Anspruch auf Pflegegeld besteht für alle Pflegebedürftigen im häuslichen Umfeld, die mindestens in Pflege-
grad 2 eingestuft sind. Voraussetzung für die Inanspruchnahme von Pflegegeld ist, dass die häusliche Versorgung 
und Pflege des Versicherten von der Pflegeperson nicht erwerbsmäßig durchgeführt und sichergestellt wird. Pflege-
personen im Sinne der Pflegeversicherung sind Angehörige, Freunde, Bekannte oder nichtprofessionelle Pflege-
personen. Das Pflegegeld wird monatlich an den Pflegeversicherten überwiesen.

A) ANSPRÜCHE ÜBER DIE PFLEGEKASSE
Voraussetzung für die Inanspruchnahme von Leistungen der Pflegeversicherung ist die Feststellung der Pflegebe-
dürftigkeit durch den Medizinischen Dienst der Krankenkasse (MdK). Der Gutachter informiert die Pflegekassen 
über den Pflegebedarf sowie die Einstufung in einen Pflegegrad. Auf dieser Grundlage erhält die pflegebedürftige 
Person Leistungen, die im Sozialgesetzbuch XI festgelegt sind. Die Leistungen der Pflegeversicherung (z.B. Verhin-
derungspflege nach § 39 SGB XI, Umwidmung der Kurzzeitpflege nach § 42 SGB XI, Entlastungsbetrag nach § 45b 
SGB XI) sind einkommensunabhängig und werden bei häuslicher Pflege, je nach Anspruchsvoraussetzung, neben-
einander gewährt.

B) ANSPRÜCHE ÜBER DIE AMBULANTE EINGLIEDERUNGSHILFE
Voraussetzung für die Inanspruchnahme von Leistungen der Eingliederungshilfe nach § 102 SGB IX ist die Fest-
stellung des Anspruches durch den zuständigen Kostenträger (z.B. Stadt Ludwigshafen, Rhein-Pfalz-Kreis, Stadt 
Frankenthal, Stadt Speyer). 

HÖHE DES PFLEGEGELDES IN DEN EINZELNEN PFLEGEGRADEN

Pflegegrad Pflegegrad 1 Pflegegrad 2 Pflegegrad 3 Pflegegrad 4 Pflegegrad 5

Pflegegeld 0,–€ 332,–€ 572,–€ 764,–€ 946,–€
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über einen nach Landesrecht anerkannten, niedrigschwelligen Dienst abgerufen werden. Auch die Offene Hilfen 
gGmbH hat diese Anerkennung und kann diese Leistungen abrechnen.

Seit 2017 ist es nicht mehr nötig, für den Entlastungsbetrag bei der Pflegekasse einen Erstantrag zu  stellen. Auf 
die Leistung kann nicht vorgegriffen werden. Nicht genutzte Beträge aus dem Vorjahr stehen weiterhin bis zum 
Folgekalenderhalbjahr zur Verfügung. Bei Inanspruchnahme des Betrages wird das Pflegegeld nicht gekürzt.

  FÜR DIE OFFENEN HILFEN GILT: 

Im Rahmen des Entlastungsbetrags erstatten in der Regel alle Pflegekassen die Betreuungskosten (pflegebedingter 
Aufwand) sowohl für Individuelle Assistenzen als auch für Freizeitangebote, teilweise auch für Reisen. 
Einige Kassen übernehmen zudem weitere Kostenanteile wie betreuungsbedingte Fahrt und/oder Sachkosten.

B) ANSPRÜCHE ÜBER DIE AMBULANTE EINGLIEDERUNGSHILFE 
NACH  102 SGB IX

Für Menschen mit einer Behinderung oder von Behinderung bedrohten Menschen besteht die Möglichkeit, ambu-
lante Eingliederungshilfe zu beantragen. Ziel der Assistenzleistungen über die Eingliederungshilfe ist es, Menschen 
mit Behinderung in ihrer Lebensgestaltung so zu unterstützen, dass sie entsprechend ihrer individuellen Fähigkei-
ten so selbständig wie möglich leben können. Sie sollen die Möglichkeit zur Teilhabe in der Gesellschaft erhalten 
und dabei die bestehenden Teilhabeeinschränkungen beseitigen oder mildern.

  FÜR DIE OFFENEN HILFEN GILT: 

Im Rahmen der ambulanten Eingliederungshilfe werden die Kosten der Fachleistungsstunden zweckgebunden 
entsprechend des individuellen Hilfebedarfs im Rahmen eines Fachleistungsstunden-Pools innerhalb des Bewil-
ligungszeitraums erstattet. Es können Betreuungskosten (pflegebedingter Aufwand) für Individuelle Assistenzen 
abgerechnet werden. Betreuungsbedingte Sach- und Fahrtkosten sind privat zu tragen.

  INFORMATIONEN FÜR RATSUCHENDE

Für eine allgemeine Beratung können sich Menschen mit Behinderung und ihre Angehörigen auch an einen 
Pflegestützpunkt in ihrer Nähe (z.B. Ludwigshafen, Lambsheim, Frankenthal, Limburgerhof, Schifferstadt) 
wenden.  

Die Beratungsstelle EUTB in Ludwigshafen (Telefon: 0621 / 5986 9233) bietet ebenfalls eine ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung für alle Ratsuchenden und Angehörige von Betroffenen, unter anderem zu den Themen 
Bildung, Arbeit und Beruf sowie Teilhabe und Rehabilitation. 

Bei der Stadtverwaltung Ludwigshafen ist die Abteilung Ansprechstelle Teilhabe und Soziale Hilfen zuständig 
für Erstberatungen, Zuständigkeitsprüfungen und gegebenenfalls Antragsannahme in den Rechtsgebieten Einglie-
derungshilfe (Teil 2 SGB IX), Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XII) und Hilfe zur Überwindung besonderer sozialer 
Schwierigkeiten (8. Kapitel SGB XII). Sie erreichen die Ansprechstelle unter Telefon: 0621 / 504-2740,
ansprechstelle@ludwigshafen.de, Postadresse Europaplatz 1, 67063 Ludwigshafen. 
Persönliche Vorsprachen nach vorheriger Vereinbarung.

  FÜR DIE OFFENEN HILFEN GILT:

Im Rahmen des Pflegegeldes können alle im Programmheft beschriebenen Leistungen direkt mit dem Pflege-
versicherten über Selbstzahler-Rechnungen abgerechnet werden.

PFLEGEBERATUNG NACH  37 SGB XI

Der Beratungseinsatz ist eine verpflichtende Beratung für pflegende Angehörige, die im häuslichen Umfeld eine 
pflegebedürftige Person versorgen, die Pflegegeld bezieht. Er orientiert sich an den persönlichen Wünschen und 
Bedürfnissen und erfolgt vertraulich, trägerneutral und kostenfrei. 
Die Beratung wird durch anerkannte Pflegekräfte, Beratungsstellen, zugelassene Pflegeeinrichtungen, wie zum 
Beispiel ambulante Pflegedienste durchgeführt.

VERHINDERUNGSPFLEGE NACH  39 SGB XI

Ein Anspruch auf Verhinderungspflege besteht für alle Pflegebedürftigen im häuslichen Umfeld, die zum Zeitpunkt 
der Verhinderung mindestens in Pflegegrad 2 eingestuft sind und die Pflege mindestens bereits 6 Monate geleistet 
wird. Für die Dauer der Verhinderung der zuständigen Pflegeperson übernimmt die Pflegekasse pflegebedingte 
Aufwendungen bis zu einer Höhe von 1.612,– € pro Kalenderjahr. Ungenutzte Ansprüche der Kurzzeitpflege nach 
§ 42 SGB XI können auf Antrag in Verhinderungspflege umgewidmet werden. Der Betrag kann dadurch um 806,– € 
pro Kalenderjahr erhöht werden. Durch die Umwandlung der Kurzzeitpflege stehen somit für die Verhinderungs-
pflege maximal bis zu 2.418,– € pro Kalenderjahr zur Verfügung.

Verhinderungspflege und Umwandlung der Kurzzeitpflege in Verhinderungspflege ist für jedes Kalenderjahr vor 
Beginn der Maßnahme bei der Pflegekasse neu zu beantragen und der Abrechnungsstelle der Offenen Hilfen vor-
zulegen. Nicht genutzte Beträge verfallen mit dem Jahreswechsel. Ab einer Betreuung von mindestens 8 Stunden 
am Tag ist die Pflegekasse berechtigt, das Pflegegeld um die Hälfte zu kürzen.

Für junge Pflegebedürftige bis 25 Jahre mit Pflegegrad 4 und 5 kann bis zu 100% der verfügbaren Kurzzeitpfle-
ge (1.774,– €) umgewidmet werden. Somit steht ihnen ein kalenderjährlicher Gesamtleistungsbetrag von bis zu 
3.386.- € zur Verfügung. Dies gilt im Vorgriff auf das Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz (PUEG), das ab 
1.7.2025 insgesamt in Kraft tritt und die Leistungsbeträge der Verhinderungspflege und der Kurzzeitpflege zu einem 
gemeinsamen Jahresbetrag zusammenfasst (sog. Entlastungsbudget).

  FÜR DIE OFFENEN HILFEN GILT: 

Die Verhinderungspflege sowie die Umwidmung der Kurzzeitpflege können stundenweise (unter 8 Stunden pro Tag), 
aber auch tageweise (über 8 Stunden pro Tag) in Anspruch genommen werden. Im Rahmen der (stundenweise) 
Verhinderungspflege erstatten in der Regel alle Pflegekassen die Betreuungskosten (pflegebedingter Aufwand) 
sowohl für Individuelle Assistenzen als auch für Freizeitangebote und Reisen. Nur selten übernehmen Kassen auch 
weitere Kostenanteile wie betreuungsbedingte Sachkosten. Bitte informieren Sie sich hierzu vor der Buchung einer 
Leistung bei Ihrer Pflegekasse.

ENTLASTUNGSBETRAG NACH  45 B SGB XI

Ein Anspruch auf die zweckgebundene Leistung in Höhe von 125,– € pro Monat besteht für alle Pflegebedürftigen 
der Pflegegrade 1–5, die im häuslichen Umfeld wohnen oder ambulant betreut werden. Der Entlastungsbetrag kann 

WEITERE INFORMATIONEN WEITERE INFORMATIONEN 7978



WEITERE INFORMATIONEN WEITERE INFORMATIONEN

Ve
rh

in
de

ru
ng

sp
fle

ge
U

m
w

an
dl

un
g 

de
r K

ur
zz

ei
tp

fle
ge

En
tla

st
un

gs
be

tr
ag

 z
ur

 
U

nt
er

st
üt

zu
ng

 im
 A

llt
ag

Ei
ng

lie
de

ru
ng

sh
ilf

e

G
es

et
zl

ic
he

 G
ru

nd
la

ge
§ 

39
 S

G
B

 X
I

§ 
42

 S
G

B
 X

I i
.V

.m
. §

 3
9 

SG
B

 X
I

§ 
45

b 
SG

B
 X

I
§ 

10
2 

SG
B

 IX
 

A
nl

au
fs

te
lle

Pfl
eg

ek
as

se
Pfl

eg
ek

as
se

Pfl
eg

ek
as

se
So

zi
al

am
t

A
ns

pr
uc

hs
vo

ra
us

se
tz

un
g

Ei
ns

tu
fu

ng
 in

 P
fle

ge
gr

ad
 2

–5
B

ei
 E

rs
tb

ea
nt

ra
gu

ng
 m

in
d.

 
6 

M
on

at
e 

Pfl
eg

e 
du

rc
h 

Pfl
eg

e-
pe

rs
on

Ei
ns

tu
fu

ng
 in

 P
fle

ge
gr

ad
 2

–5
B

ei
 E

rs
tb

ea
nt

ra
gu

ng
 m

in
d.

 
6 

M
on

at
e 

Pfl
eg

e 
du

rc
h 

Pfl
eg

e-
pe

rs
on

Ei
ns

tu
fu

ng
 in

 P
fle

ge
gr

ad
 1–

5
A

ns
pr

uc
h 

ab
 F

es
ts

te
llu

ng
 d

er
 

Pfl
eg

eb
ed

ür
ft

ig
ke

it 
du

rc
h 

de
n 

M
ed

iz
in

is
ch

en
 D

ie
ns

t d
er

 
Pfl

eg
ek

as
se

Vo
rli

eg
en

 e
in

er
 B

eh
in

de
ru

ng
 im

 
Si

nn
e 

vo
n 

§ 
2 

A
bs

. 1
 S

at
z 

1 S
G

B
 IX

 
A

ss
is

te
nz

le
is

tu
ng

en
 k

ön
ne

n 
ni

ch
t 

au
sr

ei
ch

en
d 

du
rc

h 
Pfl

eg
ek

as
se

-
le

is
tu

ng
en

 g
ed

ec
kt

 w
er

de
n

A
ns

pr
uc

hs
hö

he
1.6

12
,–

 €
 p

ro
 K

al
en

de
rja

hr
80

6,
– 

€ 
(g

gf
. b

is
 z

u 
1.7

74
,–

 €
) 

pr
o 

Ka
le

nd
er

ja
hr

12
5,

–€
 p

ro
 M

on
at

A
uf

 d
ie

 L
ei

st
un

g 
ka

nn
 n

ic
ht

 
vo

rg
eg

riff
en

 w
er

de
n

be
da

rf
so

rie
nt

ie
rt

 im
 R

ah
m

en
 e

in
es

 
Fa

ch
le

is
tu

ng
ss

tu
nd

en
-

Po
ol

s
Je

 n
ac

h 
Te

ilh
ab

ez
ie

lv
er

ei
nb

ar
un

g

A
bh

än
gi

g 
vo

m
 

Ei
nk

om
m

en
ne

in
ne

in
ne

in
ja

A
br

ec
hn

un
gs

fä
hi

ge
 

Le
is

tu
ng

en
B

et
re

uu
ng

sk
os

te
n

(d
.h

. p
fle

ge
be

di
ng

te
r A

uf
w

an
d)

B
et

re
uu

ng
sk

os
te

n
(d

.h
. p

fle
ge

be
di

ng
te

r A
uf

w
an

d)

B
et

re
uu

ng
sk

os
te

n
tw

. b
et

re
uu

ng
sb

ed
in

gt
e 

Sa
ch

- 
un

d/
od

er
 F

ah
rt

ko
st

en
B

et
re

uu
ng

sk
os

te
n

Vo
n 

de
r A

br
ec

hn
un

g 
au

sg
es

ch
lo

ss
en

e 
Le

is
tu

ng
en

St
or

no
- u

nd
 A

us
fa

llg
eb

üh
re

n,
    

    
    

  
i.d

.R
. S

ac
hk

os
te

n,
 F

ah
rt

ko
st

en
, 

Re
is

ek
os

te
na

nt
ei

le

St
or

no
- u

nd
 A

us
fa

llg
eb

üh
re

n,
 i.

d.
R

. 
Sa

ch
ko

st
en

, F
ah

rt
ko

st
en

, 
Re

is
ek

os
te

na
nt

ei
le

St
or

no
- u

nd
 A

us
fa

llg
eb

üh
re

n,
 

i.d
.R

. S
ac

hk
os

te
n(

an
te

ile
)

St
or

no
- u

nd
 A

us
fa

llg
eb

üh
re

n,
 

Sa
ch

ko
st

en
, F

ah
rt

ko
st

en
, 

G
ru

pp
en

an
ge

bo
te

, R
ei

se
ko

st
en

Ei
ns

at
zm

ög
lic

hk
ei

te
n 

be
i d

er
 O

ff
en

e 
H

ilf
en

 
gG

m
bH

In
di

vi
du

el
le

 A
ss

is
te

nz
en

G
ru

pp
en

an
ge

bo
te

Re
is

en

In
di

vi
du

el
le

 A
ss

is
te

nz
en

G
ru

pp
en

an
ge

bo
te

Re
is

en

In
di

vi
du

el
le

 A
ss

is
te

nz
en

G
ru

pp
en

an
ge

bo
te

tw
. R

ei
se

n
In

di
vi

du
el

le
 A

ss
is

te
nz

en

B
es

on
de

rh
ei

te
n

Je
de

s 
Ka

le
nd

er
ja

hr
 n

eu
 b

ea
nt

ra
ge

n
Pfl

eg
eg

el
d 

w
ird

 e
vt

l. 
an

te
ili

g 
ge

kü
rz

t 
(b

ei
 Ü

 8
 S

td
./

Ta
g.

)

Je
de

s 
Ka

le
nd

er
ja

hr
 n

eu
 b

ea
nt

ra
ge

n
Pfl

eg
eg

el
d 

w
ird

 e
vt

l. 
an

te
ili

g 
ge

kü
rz

t 
(b

ei
 Ü

 8
 S

td
./

Ta
g.

)

Ü
be

rt
ra

g 
bi

s 
zu

m
 F

ol
ge

ka
le

nd
er

ha
lb

ja
hr

 n
ut

zb
ar

Er
st

at
tu

ng
 z

w
ec

kg
eb

un
de

ne
r 

Le
is

tu
ng

en

N
ac

h 
En

de
 d

es
 in

di
vi

du
el

l f
es

tg
e-

le
gt

en
 B

ew
ill

ig
un

gs
ze

itr
au

m
s 

ne
u 

be
an

tr
ag

en
Es

 b
es

te
ht

 e
in

e 
Le

is
tu

ng
s-

 u
nd

 
Ve

rg
üt

un
gs

ve
re

in
ba

ru
ng

FI
NA

NZ
IE

RU
NG

SM
ÖG

LI
CH

KE
IT

EN
 I

M
 Ü

BE
RB

LI
CK

1. INDIVIDUELLE ANGEBOTE

Die Einsätze im Rahmen der Individuellen Assistenz und Beglei-
tung werden in der Regel monatlich abgerechnet. Grundlage der 
monatlichen Rechnungsstellung ist die fristgerecht eingereichte 
Einsatzdokumentation. Auf diesem Dokument werden alle 
kundenbezogenen Leistungen (Zeitumfang, Zeitraum, Aktivität, 
Fahrten mit dem Kunden) dokumentiert und durch Unterschrif-
ten bestätigt.

ABRECHNUNG DER LEISTUNGEN

2. GRUPPENANGEBOTE

Die Einsätze im Rahmen der Gruppenangebote werden in der Regel monatlich abgerechnet. Grundlage der Rech-
nungsstellung ist das unterschriebene Anmeldeformular (mit Hinweis auf die gewünschte Abrechnungsvariante). 
Dabei wird der auf die teilnehmende Person zutreffende Angebotspreis sowie ggf. die Kosten für den ergänzen-
den Fahrdienst und ggf. für Auslagen erforderlicher Ersatzbeschaffungen (wie zum Beispiel Hygieneartikel) berück-
sichtigt.

BETREUUNGS- UND SACHKOSTEN 

Grundsätzlich setzen sich die Kosten der Angebote der Offenen Hilfen aus Betreuungskosten und Sachkosten 
zusammen. Fallen beide Kostenarten an, werden diese bei der Rechnungsstellung in der Regel auf getrennten 
Blättern ausgewiesen.
In den Sachkosten sind in der Regel folgende Anteile enthalten: Aufwendungen des Teilnehmenden (wie Unter-
kunft, Verpflegung, Material, ggf. Eintrittsgelder und Fahrtkostenanteile). Bitte beachten Sie hierzu die Details in 
der Ausschreibung. Sachkosten werden in der Regel privat in Rechnung gestellt.

Beinhalten Angebote (z.B. Treff-Angebote) mehrere Termine, werden die Sachkosten gesamt mit dem ersten 
Termin in Rechnung gestellt.

Bei einer Reise müssen die Sachkosten bereits vor Antritt der Reise auf das Konto der Offenen Hilfen überwiesen 
werden. Hierzu erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung eine Rechnung. Ohne rechtzeitigen Eingang des voll-
ständigen Betrags ist eine Teilnahme ausgeschlossen.

In den Betreuungskosten sind in der Regel folgende Anteile enthalten: Aufwendungen für das Betreuungsper-
sonal (wie Vergütung und ggf. Unterkunft, Verpflegung, Material, Eintrittsgelder, Fahrtkostenanteile usw.) sowie 
pflegebedingte Aufwendungen und Betreuungsleistungen. Die Betreuungskosten (pflegebedingter Aufwand) für 
Individuelle Angebote und Gruppenangebote, teilweise auch für Reisen, werden in der Regel von allen Pflege-
kassen erstattet.

Der ergänzende Fahrdienst setzt sich aus dem Paket Abholung und Heimfahrt zusammen. Die Buchung ist separat 
vorzunehmen und wird auf der Rechnung gesondert ausgewiesen.

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zu den Finanzierungsmöglichkeiten sowie unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen. 

SONJA SCHWAB
Tel.: 0621 / 300 128-57

E-Mail: abrechnung-oh@lebenshilfe-lu.de

Schwerpunkte:
Verwaltung und Abrechnung 

Bürozeiten: i.d.R. Montag–Freitag

8180
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3. ABRECHNUNGSMÖGLICHKEITEN DER BETREUUNGSKOSTEN

Die zuständigen Kostenträger übernehmen keine Storno- und Ausfallgebühren.

A) ABRECHNUNG DER BETREUUNGSKOSTEN 
BEI ANSPRÜCHEN ÜBER DIE PFLEGEKASSE

Die Rechnungen für alle Angebote werden Ihnen per Post zugeschickt.

Bei der Variante „Selbstzahler“ überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag und reichen im Anschluss die Rech-
nung bei ihrer Pflegekasse ein, die Ihnen die erstattungsfähigen Kosten überweist.
Bei Verzug der Rechnungsbegleichung erhalten Sie ca. 4–6 Wochen nach der Rechnungsstellung eine Zahlungs-
erinnerung, verbunden mit der Bitte, die Kosten umgehend zu begleichen.

Bei der Variante „Direkte Erstattung durch die Pflegekasse“ wird auf der Rechnung, je nach Anspruchsvorausset-
zung, der gewünschte Paragraf zur Abrechnung mit der Pflegekasse vermerkt. Nach der schriftlichen Bestätigung 
der Leistung durch Ihre Unterschrift im Kasten der Einzelabtretungserklärung auf der Rechnung, reichen Sie diese 
umgehend bei Ihrer Pflegekasse ein. Der erstattungsfähige Betrag wird in der Regel direkt auf das Konto der Offe-
nen Hilfen überwiesen. Werden die Kosten nicht oder nur teilweise getragen, so ist der offene Betrag von Ihnen 
selbst zu begleichen. Ablehnungsgründe sowie Begründungen von Teilbeträgen seitens der Kostenerstatter werden 
in der Regel lediglich dem Kunden zugestellt.
Bei Verzug der Rechnungsbegleichung erhalten Sie ca. 6–8 Wochen nach der Rechnungsstellung eine Zahlungs-
erinnerung, verbunden mit der Bitte, der Ursache auf den Grund zu gehen.

B) ABRECHNUNG DER BETREUUNGSKOSTEN BEI ANSPRÜCHEN  
ÜBER DIE AMBULANTE EINGLIEDERUNGSHILFE
Die Rechnungen für alle Angebote werden in der Regel monatlich erstellt und direkt mit der Abrechnungsstelle der 
ambulanten Eingliederungshilfe verrechnet.

Die zuständigen Kostenträger übernehmen keine Storno- und Ausfallgebühren.
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WIR HELFEN WO WIR KÖNNEN.
ALSO ÜBERALL.

Radwechsel

Inspektion

Klimaservice

Scheibenservice

HU/AU

Öl-Wechsel

Und falls es mal länger dauert, haben wir auch ein kostenloses Ersatzfahrzeug für Sie! 
Jetzt Termin in der Vergölst Filiale Ludwigshafen buchen und auf Nummer sicher fahren!

�     (0621) 574017  Bruchwiesenstr. 23   www.vergoelst.de

15% Rabatt  
auf Autoservices*

* Ausgeschlossen sind Versicherungsleistungen, die HU/AU, Scheibenservices sowie eine Kombination mit anderen Rabattaktionen.  
Rabatt gilt nur in der bewerbenden Filiale und nur auf den Erstauftrag. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Vergölst. Wir sprechen Auto!



Die Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V. ist eine gemeinnützige Organisation, die seit 1961 als Partner und Dienst-
leister Menschen und deren Angehörige in unterschiedlichen Lebensabschnitten unterstützt, fördert und begleitet. 
In einer Vielzahl an Einrichtungen und Diensten erfahren Menschen mit geistiger Behinderung Unterstützung, 
Begleitung und Förderung. 

Heute bietet die Lebenshilfe Ludwigshafen Kindern, Jugendlichen und erwachsenen Menschen mit Behinderung 
und ihren Angehörigen mit ca. 400 Mitarbeiter*innen ein differenziertes Unterstützungsangebot:
• Integrative Kindertagesstätte Sonnenblume mit 100 Plätzen
• Mobile Hausfrühförderung für Kinder von 0–3 Jahren 
• 3 Tagesförderstätten für Menschen mit schwerster Behinderung mit zur Zeit 84 Plätzen 
• 5 Besondere Wohnformen (Wohnhäuser) mit 175 Plätzen 
• 2 Wohngemeinschaften, die von Eltern der Bewohner selbst organisiert 

und von der Lebenshilfe Ludwigshafen versorgt werden 
• Aktuell 63 Plätze im Unterstützten Wohnen mit ambulanten Wohnformen wie Einzel- und Paarwohnen, 

Wohngemeinschaften, Appartementwohnen 
• Offene Hilfen mit vielfältigen Freizeitangeboten, Assistenzleistungen und professioneller Beratung 
• Betreuungsverein Frankenthal-Ludwigshafen e.V.

DIE LEBENSHILFE LUDWIGSHAFEN
KO

NT
AK

TD
AT

EN
 D

ER
 L

EB
EN

SH
IL

FE
 L

UD
W

IG
SH

AF
EN

Geschäftsstelle der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V.
Rheinhorststraße 22, 67071 Ludwigshafen
(Post- und Besucheradresse)
Tel.: 0621 / 300 128-10  |  Fax: 0621 / 300 128-11
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-lu.de 

Ambulante Dienste und Frühe Hilfen
Rheinhorststraße 22, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-40  |  Fax: 0621 / 300 128-11 
Bereichtsleitung: Alexander Baues
E-Mail: alexander.baues@lebenshilfe-lu.de

Wohnangebote
Rheinhorststraße 22, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-18  |  Fax: 0621 / 300 128-11 
Bereichsleitung: Jochen Weiler
E-Mail: jochen.weiler@lebenshilfe-lu.de

Betreuungsverein Frankenthal-Ludwigshafen e.V. 
Am Weidenschlag 5 (2.OG), 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 58640-107  |  Fax: 0621 / 58640-139
Ansprechpartnerin: Sabine Kehl
E-Mail: betreuungsverein@lebenshilfe-lu.de

Integrative Kindertagesstätte „Sonnenblume“
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-90 oder 0621 / 300 128-91 
Leitung: Christine Groß
E-Mail: christine.gross@lebenshilfe-lu.de

Hausfrühförderung
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-92 
Ansprechpartnerin: Petra Wahl
E-Mail: petra.wahl@lebenshilfe-lu.de

Tagesförderstätte Rheinhorststraße
Rheinhorststraße 30a, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 67 018-0  |  Fax: 0621 / 67 018-28
Leitung: Bernhard Aulbach
E-Mail: bernhard.aulbach@lebenshilfe-lu.de

Unterstütztes Wohnen gGmbH
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-77  |  Fax: 0621 / 300 128-66
Leitung: Hugo Liebler
E-Mail: hugo.liebler@lebenshilfe-lu.de

Offene Hilfen gGmbH
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-50  |  Fax: 0621 / 300 128-66
Leitung: Laura Siegle
E-Mail: laura.siegle@lebenshilfe-lu.de

WEITERE INFORMATIONEN

Weitere Informationen auf 
www.lebenshilfe-ludwigshafen.de, 

auf  Facebook und  Instagram

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich als 
⬜	 Eltern/Angehörige			 
⬜	 Förderer 
⬜	 Mitglied mit Behinderung (beitragsbegünstigt)

den Beitritt zur Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e. V.
Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag in Höhe von   € steuerbegünstigt zu zahlen.  
(Mindestbeitrag: 35,– Euro/Jahr, beitragsbegünstigt 5,– Euro/Jahr).

Name, Vorname: 	  Geburtsdatum:  

Straße, Hausnr.:    PLZ, Wohnort:  

Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk)  :   

E-Mail-Adresse  : 		

  Die Angabe Ihrer E-Mail-Adresse und Telefonnummer ist freiwillig. E-Mail-Adresse und Telefonnummer werden ausschließlich für die 
vereinsinterne Kommunikation verwendet. 

Falls Sie für sich, Ihren Partner sowie weitere Familienmitglieder eine Familienmitgliedschaft (Mindestbeitrag: 50,– Euro/Jahr) wünschen, 
bitten wir Sie, zusätzlich die folgenden Zeilen auszufüllen (für evtl. weitere Familienmitglieder benutzen Sie bitte ein gesondertes Blatt):

Name des Partners: 	 Geburtsdatum:  

Name des Kindes bzw. Nutzers  :  	 Geburtsdatum  :  

Er/Sie nutzt folgende Lebenshilfe-Einrichtung  : 

  Diese Angaben sind freiwillig. 

Datum:  			   Unterschrift: 

Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e. V., Rheinhorststr. 38, 67071 Ludwigshafen

Gläubiger-Identifikationsnummer DE29ZZZ00000376001     Mandatsreferenz: 

								                 		     (= Mitgliedsnummer) wird später mitgeteilt
SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige die Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Lebenshilfe Ludwigshafen e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Mandat gilt für wiederkehrende Zahlungen des jährlichen Mitgliedbeitrages zu Beginn des 2. Halbjahres
	  

Vorname und Name (Kontoinhaber): 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: 

Name des Kreditinstituts: 		   

IBAN:  	 BIC:    
								        (nur bei ausländischen Kontoverbindungen)

Datum, Ort und Unterschrift des Kontoinhabers
8584



Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V.
Geschäftsstelle
Rheinhorststraße 22
67071 Ludwigshafen

Wir freuen uns, wenn Sie der Lebenshilfe Ludwigshafen beitreten möchten! 
Bitte senden Sie das umseitig gedruckte Formular ausgefüllt an uns zurück!
Herzlichen Dank! 
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MARTINELLO ABWASSERTECHNIK
Zehentstraße 1    67069 Ludwigshafen
Telefon: 0621-6354 0066
Telefax: 0621-6297 2668
E-Mail: info@martinello-abwasser.de 
Web: www.martinello-abwasser.de

UNSERE LEISTUNGEN:
•  Abfluss- und Kanalreinigung 
•  Rohrausfräsung
•  Wurzelfräsen 
•  Kanal-TV + Kanalortung  
•  Kanalsanierung / Reparatur  
•  Hebeanlagen /Abwasserpumpen
•  Rückstauverschlüsse



 1 GELTUNGSBEREICH
 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle 
vertraglichen Leistungen der Offenen Hilfen gGmbH.
 

 2 LEISTUNGEN
 
Die Offene Hilfen gGmbH bieten an:
1. Individuelle, ambulante Leistungen, z.B. Familienunter-
stützende Betreuung, Freizeitassistenz, Pädagogische Assis-
tenz, Individuelle Reisebegleitung, Ambulante Fachstunden.
2. Leistungen für Gruppen, z.B. Freizeitangebote, Reisen.
3. Fahrdienste.  

Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen

 3 ANMELDUNG UND VERTRAGSSCHLUSS
 
(1) Die Ankündigungen und Konditionen für Leistungen der Offene Hilfen gGmbH sind unverbindlich.
(2) Mit der schriftlichen Anmeldung erklärt der Kunde verbindlich sein Vertragsangebot. Die Anmeldung für individuelle, 
ambulante Angebote erfolgt durch den Abschluss eines Dienstleistungsvertrags in Verbindung mit einer individuellen 
Leistungsvereinbarung. Der Erbringungsnachweis ist vom Kunden unmittelbar nach Leistungserbringung zu bestätigen. 
Die Anmeldung für Gruppenangebote erfolgt mittels des Anmeldeformulars. Beinhalten Angebote mehrere Termine, 
können nicht in Anspruch genommene Tage weder nachgeholt noch erstattet werden.
(3) Der Dienstleistungsvertrag kommt durch schriftliche Annahmebestätigung zustande. Bei Gruppenangeboten kann 
die Annahmebestätigung (hier: Anmeldebestätigung) erst nach Anmeldeschluss gegeben werden.
(4) Der Fahrdienst setzt sich aus dem Paket Abholung und Heimfahrt zusammen und muss zusätzlich gebucht werden. 
(5) Der Kunde hat im Rahmen der Anmeldung alle zur Vertragsabwicklung und Leistungserbringung erforderlichen Anga-
ben zu machen. Bei unrichtigen oder falschen Angaben des Kunden ist die Offene Hilfen gGmbH jederzeit berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten

ALLGEMEINE 
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN (AGB)

Geschäfts-Bedingungen (AGB)

Wenn Sie eine Leistung 
bei den Offenen Hilfen möchten,
müssen Sie einen Vertrag machen.
Oder sich schriftlich anmelden.
Für diesen Vertrag gibt es Regeln.
Diese Regeln finden Sie hier. 
Sie heißen Geschäfts-Bedingungen.
Kurz AGB.
Es geht um Rechte und Vorschriften.
Es gibt auch viele Hinweise.
Mit dem Vertrag stimmen Sie den Regeln zu.
Sie müssen sich dann an diese Regeln halten.
Lesen Sie die AGB durch.
Die AGB sind in schwerer Sprache.
Holen Sie sich bei Bedarf Hilfe.

 4 LEISTUNGSENTGELTE
 
(1) Grundlage der Leistungsentgelte sind die Leistungsvereinbarung mit der aktuell gültigen Preisliste und das 
aktuelle Programmheft. 
(2) Die Leistungsentgelte setzen sich aus Betreuungs- und Sachkosten sowie ggf. aus Fahrtkosten zusammen. 
Kostenschuldner ist der Kunde.
(3) Die Offene Hilfen gGmbH ist berechtigt, im Bereich der individuellen, ambulanten Leistungen bei Vorliegen 
sachgerechter Gründe die Stundensätze neu zu berechnen. Diese sind dem Kunden mindestens 4 Wochen vor 
Inkrafttreten schriftlich mitzuteilen.

 5 ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
 
(1) Die Rechnungsstellung erfolgt grundsätzlich zu Lasten des Kunden. 
(2) Bei Kostenübernahme durch Dritte, wie z.B. Pflegekasse, Jugendamt oder Ambulante Eingliederungshilfe, 
erfolgt die Rechnungsstellung ganz oder teilweise zu deren Lasten. Der Kunde bevollmächtigt im Einzelfall mit 
Vorlage einer entsprechenden schriftlichen Kostenübernahme- und Abtretungserklärung die Offene Hilfen gGmbH 
direkt mit Dritten abzurechnen. 
(3) Werden die Kosten nicht oder nur teilweise von Dritten (z.B. Pflegekasse, Jugendamt, Ambulante Eingliede-
rungshilfe) getragen, so ist der offene Betrag durch den Kunden zu leisten. 
Gründe der Nichtzahlung durch Dritte (z.B. Pflegekasse) sind vom Kunden zu klären.
(4) Die Rechnungsstellung für Assistenzen erfolgt in der Regel im Nachfolgemonat der Leistungserbringung. 
Gruppenangebote werden zeitnah im Anschluss abgerechnet. Für Reisen wird der Sachkostenanteil als Anzahlung 
in der Regel 4 Wochen vor Reisebeginn fällig. Die Betreuungskosten werden im Anschluss an die Reise abgerechnet.
(5) Der Rechnungsbetrag ist mit der Rechnungsstellung fällig. Der Kunde kommt innerhalb von 30 Tagen nach 
Fälligkeit und Zugang einer Rechnung in Verzug. 
(6) Befindet sich der Kunde bereits im Verzug werden für jede Mahnung fünf Euro Gebühr in Rechnung gestellt. 

 6 MITWIRKUNGSPFLICHTEN DES KUNDEN
 
(1) Der Kunde verpflichtet sich, alle Tatsachen anzugeben, die für die Leistungserbringung erheblich sind.
(2) Der Kunde verpflichtet sich, die gemeinsamen Absprachen und die vereinbarten Termine einzuhalten.
(3) Sollte dem Kunden die Wahrnehmung eines Termins aus einem wichtigen Grund nicht möglich sein, hat der 
Kunde bei individuellen, ambulanten Leistungen das Recht, sich bis einen Werktag vor Leistungsbeginn kostenfrei 
abzumelden. Erfolgt eine Abmeldung durch den Kunden von einer individuellen, ambulanten Leistung ab dem Tag 
des Leistungsbeginns wird ein Entgelt in Höhe von 27,50 Euro fällig. Meldet sich der Kunde trotz eigener Verhin-
derung nicht von einer individuellen, ambulanten Leistung ab, ist das volle Leistungsentgelt zu zahlen. Besondere 
Kosten (z. B. Eintrittskarten) sind in jedem Fall in voller Höhe zu zahlen.
Die Regelungen zur Abmeldung gelten auch bei Erkrankungen und bei Änderungen der persönlichen Verhältnisse 
des Kunden. 
(4) Änderungen von gebuchten Fahrdiensten sind mindestens drei Tage vor der Fahrt dem Leistungserbringer mit-
zuteilen.
(5) Notwendige Hygieneartikel und Hilfsmittel sind vom Kunden zur Verfügung zu stellen. 
Erforderliche Ersatzbeschaffungen werden dem Kunden in Rechnung gestellt. 
(6) Der Abschluss einer Auslands-Krankenversicherung empfohlen.
(7) Abweichende Vereinbarungen bedürfen der Schriftform.

DER OFFENE HILFEN GGMBH 
			   DER LEBENSHILFE LUDWIGSHAFEN/RHEIN
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 7 LEISTUNGSANPASSUNGEN
 
(1) Im Bereich der individuellen, ambulanten Leistungen kann die Offene Hilfen gGmbH aus sachlichem Grund Ort 
und Zeitpunkt der Leistung ändern. 
(2) Für das Ferienprogramm, Freizeiten und Reisen sind Änderungen oder Abweichungen einzelner Leistungen 
vom vereinbarten Inhalt des Vertrages, die nach Vertragsschluss notwendig werden, möglich. Sie sind jedoch nur 
gestattet, soweit die Änderungen und Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten 
Leistung nicht beeinträchtigen. Im Falle einer Erhöhung der Preise der beteiligten Unternehmen (z.B. Unterkunft, 
Busunternehmen, DB), ist eine Preisanpassung seitens der Offenen Hilfen gGmbH möglich. Diese wird Ihnen vor 
Reiseantritt mitgeteilt. 

 8 RÜCKTRITT UND KÜNDIGUNG 
DURCH DIE OFFENE HILFEN GGMBH

(1) Die Offene Hilfen gGmbH kann vom Vertrag zurücktreten oder ihn kündigen, wenn eine Leistung aus Gründen, 
die die Offenen Hilfen gGmbH nicht zu vertreten hat, ganz oder teilweise nicht stattfinden kann. In diesem Fall hat 
der Kunden das Entgelt für die bereits stattgefundenen Leistungen anteilig zu zahlen.
(2) Die Offene Hilfen gGmbH ist berechtigt vom Vertrag zurückzutreten oder diesen außerordentlich zu kündigen, 
wenn:
a) der Gesundheitszustand des Kunden sich derart verändert, dass die in der Leistungsvereinbarung beschriebenen 
Leistungen nicht umgesetzt werden können.
b) der Kunde seine vertraglichen Pflichten schuldhaft grob verletzt, so dass der Offenen Hilfen gGmbH eine 
Fortsetzung des Vertrages nicht zuzumuten ist. Im Fall der außerordentlichen Kündigung steht den Offenen Hilfen 
gGmbH das Entgelt in voller Höhe zu. Eventuell anfallende, zusätzliche Kosten sind durch den Kunden zu tragen.
(3) Bei Leistungen für Gruppen ist für das Zustandekommen einer Leistung zum ausgewiesenen Entgelt eine 
Mindestteilnehmerzahl notwendig. Wird diese Mindestzahl nicht erreicht, kann die Offene Hilfen gGmbH bis 
sieben Tage vor Leistungsbeginn vom Vertrag zurücktreten. Fahrdienste können erst ab vier angemeldeten Kunden 
durchgeführt werden. 
(4) Im Bereich der individuellen, ambulanten Leistungen ist die Offene Hilfen gGmbH berechtigt, den Vertrag bis 
zum Dritten eines Kalendermonats zum Monatsende ordentlich zu kündigen. Das Recht zur außerordentlichen 
Kündigung bleibt davon unberührt. 
(5) Kündigung und Rücktrittserklärung müssen immer schriftlich erfolgen.

 9 RÜCKTRITT UND KÜNDIGUNG DURCH DEN KUNDEN
 
(1) Im Bereich der individuellen, ambulanten Leistungen ist der Kunde berechtigt, den Vertrag bis zum Dritten 
eines Kalendermonats zum Monatsende ordentlich zu kündigen.
Eine außerordentliche Kündigung ist bei einer für die Leistungserbringung bedeutende Veränderung des Gesund-
heitszustandes des Kunden möglich. 
(2) Tritt der Kunde im Bereich der Angebote für Gruppen vom Vertrag zurück oder tritt er die Reise/Maßnahme 
nicht an, werden Entschädigungspauschalen fällig.  
Maßgeblich für den Rücktrittszeitpunkt ist der Eingang der Rücktrittserklärung bei der Offene Hilfen gGmbH. 
Es werden nachfolgende Entschädigungspauschalen fällig:
Entschädigungspauschalen für Gruppenangebote (allgemein): bis 8 Tage vor Leistungsbeginn ist der Rücktritt 
kostenfrei, zwischen 7 bis 1 Tag vor Leistungsbeginn ist 50 % des Leistungspreises zu zahlen und ab dem Tag des 
Leistungsbeginns 100 % des Leistungspreises.

Entschädigungspauschalen für Ferienprogramme: bis 30 Tage vor Leistungsbeginn ist der Rücktritt kostenfrei, 
zwischen 29 bis 8 Tage vor Leistungsbeginn ist 10 % des Leistungspreises zu zahlen und zwischen 7 bis 1 Tag vor 
Leistungsbeginn 50 % des Leistungspreises und ab dem Tag des Leistungsbeginns 100% des Leistungspreises.
Entschädigungspauschalen für (Individual-)Reisen und Freizeiten: bis 60 Tage vor Leistungsbeginn ist der Rücktritt 
kostenfrei, 59 bis 40 Tage vor Leistungsbeginn ist 25 % des Leistungspreises zu zahlen und 39 bis 30 Tage vor Leis-
tungsbeginn 50 % des Leistungspreises, bis 29 bis 15 Tage 75 % des Leistungspreises und ab 14 Tage vor Leistungs-
beginn 100 % des Leistungspreises.
Wird ein geeigneter Ersatzteilnehmer gefunden, fällt lediglich eine Bearbeitungspauschale in Höhe von 27,50 Euro an.
(3) Der Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung ist nicht inklusive, sondern auf Wunsch zu buchbar. Der Ab-
schluss wird empfohlen. Die Reiserücktrittsversicherung tritt nur bei Vorlage eines ärztlichen Attests im Falle einer 
schweren unvorhersehbaren Erkrankung in Kraft. Sollten Sie aus anderen Gründen (die nicht von der Versicherung 
übernommen werden) von der Reise zurücktreten, sind die Stornogebühren von Ihnen selbst zu tragen.
(4) Kündigung und Rücktrittserklärung müssen immer schriftlich, im Gruppenbereich mit dem Abmeldeformular 
erfolgen.

 10 HAFTUNG 
 
Für Schäden haftet der Leistungserbringer im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Für beschädigte oder ver-
lorene Kleidungsstücke und Wertgegenstände übernehmen die Offenen Hilfen gGmbH keine Haftung. 

 11 DATENSCHUTZ
 
Der Leistungserbringer gewährt Datenschutz nach den gesetzlichen Bestimmungen. Soweit es zur Durchführung 
der Leistungs-erbringung erforderlich ist, dürfen personenbezogene Daten des Leistungsempfängers erhoben, 
verarbeitet und genutzt werden. Sofern eine Übermittlung personenbezogener Daten nicht auf Grund einer Rechts-
vorschrift zulässig ist, bedarf sie der schriftlichen Einwilligung des Leistungsempfängers. Mit dem Dokument 
„Klienteninformation zum Datenschutz“ wird der Kunde allgemein über die Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten durch die Lebenshilfe informiert. Für die Einwilligung wird das Dokument „Einwilligung in die Verarbeitung 
besonderer Kategorien von personenbezogenen Daten“ verwendet.

 12 BILDMATERIAL

Der Leistungserbringer veröffentlicht nur dann Ihr Bildmaterial (Fotografien, Videoaufnahmen etc.), wenn Sie dem 
grundsätzlich zustimmen. Sollte eine Veröffentlichung nicht gewünscht sein, muss dies dem Leistungserbringer in 
schriftlicher Form mitgeteilt werden. Für die Einwilligung verwendet der Leitungserbringer das Dokument „Einwilli-
gung in die Veröffentlichung von Fotografien und Videoaufzeichnungen“.
 

 13 SCHLUSSBESTIMMUNGEN

Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrags mit dem Kunden einschließlich dieser AGB ganz oder teilweise un-
wirksam sein oder werden, so wird hierdurch die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die vollstän-
dige oder teilweise unwirksame Regelung soll durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg 
dem der unwirksamen möglichst nahe kommt.

Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen
Geschäftsführerin Silke Methe, HRB 5327						      Stand: November 2022		
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Mit den folgenden Hinweisen möchten wir Sie allgemein über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns informieren. Zusätzlich erhalten Sie einen Überblick über Ihre Rechte aus den Datenschutzgesetzen.

1. VERANTWORTLICHE STELLE 

Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V. für Menschen mit geistiger Behinderung
Rheinhorststraße 38, 67071 Ludwigshafen
Besucheradresse: Rheinhorststraße 22, 67071 Ludwigshafen

Verbundene Unternehmen
Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststraße 38
67071 Ludwigshafen

Unterstütztes Wohnen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststraße 38
67071 Ludwigshafen

2. ZWECK DER VERARBEITUNG UND RECHTSGRUNDLAGEN

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungs-, Betreuungs-, Pflege- und 
Beratungsvertrag zwischen Ihnen und der Lebenshilfe als Leistungserbringer und die damit verbundenen Pflichten 
zu erfüllen. 

Hierzu verarbeiten wir auch besondere Kategorien von Daten, neben personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre 
Gesundheits-, Sozial-, Betreuungs- und Pflegedaten. Dazu zählen insbesondere Teilhabezielvereinbarung, Pflege-
dokumentationen, Beratungs- und Beurteilungsdokumente, die wir oder andere Stellen erheben. 
Zu diesen Zwecken können uns auch andere Stellen, bei denen Sie in Behandlung/ Betreuung/ Pflege/ Beratung 
sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Medikamentenpläne). 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Artikel 9 Absatz 2 lit. h DSGVO in Verbindung mit Paragraf 22 
Absatz 1 Nr. 1 lit. b Bundesdatenschutzgesetz.

Die Erhebung von Ihren Daten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung/ Betreuung/ Pflege/ Beratung. Werden die 
notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung/ Betreuung/ Pflege/ Beratung 
nicht erfolgen. 

Wenn Ihre Behandlung/ Betreuung/ Pflege/ Beratung durch eine/n unserer Mitarbeiter/in zum Zweck der Ausbil-
dung erfolgt, werden aus Ihren personenbezogenen Daten Fallbeschreibungen erstellt. 
Die personenbezogenen Daten können auch zur Wahrung der Qualitätsstandards und zu wissenschaftlichen 
Forschungszwecken und Studien verarbeitet werden. Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 9 Abs. 2 lit. i DSGVO in 
Verbindung mit Paragraf 22 Abs. 1 Nr. 1 lit. c Bundesdatenschutzgesetz.

Erfolgt die Datenverarbeitung ohne gesetzliche Vorgabe, erbitten wir als Rechtsgrundlage Ihre Einwilligung. Die 
Einwilligung ist freiwillig und Sie können sie jederzeit widerrufen. Ihre Einwilligung benötigen wir beispielsweise 
im Falle eines Lichtbildes zum Zweck der Veröffentlichung in Medien, wie der Webseite der Lebenshilfe oder für 
Videoaufnahmen zur Entwicklungsförderung (Marte Meo).

Vereinsmitglieder
Wir verarbeiten personenbezogene Mitgliederdaten für die allgemeinen Vereinszwecke.

Beschäftigte
Zusätzlich verarbeiten wir personenbezogene Daten für allgemeine Verwaltungszwecke und zur Begründung, 
Durchführung und Beendigung von Dienst- und Arbeitsverhältnissen.

3. EMPFÄNGER IHRER DATEN

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie 
eingewilligt haben.

Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem andere Ärzte/ Therapeuten, Krankenkassen, der 
Medizinische Dienst der Krankenversicherung und Behörden (Sozialhilfeträger) sein.

Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen erbrachten Leistungen, zur Klä-
rung von uns erbrachten Leistungen, die sich aus dem Verhältnis zwischen Sozialhilfeträger und uns als Leistungs-
erbringer ergebenden Fragen. Im Einzelfall erfolgt die Übermittlung von Daten an weitere berechtigte Empfänger, 
beispielsweise an Supervisoren oder Gutachter.

Wir haben spezialisierte Dienstleister beauftragt, uns zu unterstützen, dazu zählen beispielsweise Softwareanbieter, 
Systemadministratoren und Rechenzentrumsbetreiber. Diese haben, nur soweit für die Erbringung der Dienstleis-
tungen unbedingt erforderlich, Zugriff auf personenbezogene Daten.

4. SPEICHERUNG IHRER DATEN

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur solange auf, wie dies für die Durchführung der Behandlung/ 
Betreuung/ Pflege/ Beratung erforderlich ist. 
Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, diese Daten mindestens zu den gesetzlichen Fristen nach 
Abschluss der Behandlung/ Betreuung/ Pflege/ Beratung aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich 
längere Aufbewahrungsfristen ergeben, zum Beispiel 30 Jahre, falls dauerhafte Dokumentation sinnvoll erscheint.

5. IHRE RECHTE

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie 
die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen.
Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf 
Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit zu.

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen 
wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu 
widerrufen.

UNSER ALLGEMEINER UMGANG 
MIT PERSONENBEZOGENEN DATEN 
IN DER LEBENSHILFE LUDWIGSHAFEN/RHEIN E.V.
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Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren.
Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet:
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz
Hintere Bleiche 34, 55116 Mainz
Telefon:    06131/208-2497  |  Telefax:    06131/208-2497
Webseite: https://www.datenschutz.rlp.de/  |  E-Mail:      poststelle@datenschutz.rlp.de

6. UNSERE KONTAKTDATEN:

Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V.			   Unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten
Rheinhorststraße 22, 67071 Ludwigshafen			   erreichen Sie
(Post- und Besucheradresse)				    per E-Mail: datenschutz@lebenshilfe-lu.de
Telefon:   0621 / 300 128-10				    oder per Post unter vorstehender Anschrift
Fax:         0621 / 300 128-11				    „zu Händen des Datenschutzbeauftragten“.
								      

Die Lebenshilfe Ludwigshafen/Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe verwenden Bildaufzeichnungen (Foto-
grafien und Videoaufnahmen) zur Öffentlichkeitsarbeit.

Die Öffentlichkeitsarbeit dient unterschiedlichen Zwecken:
• Betriebsinterne Verwendung (z.B. Aushang, Förderanträge, Mitarbeitergewinnung, Jahresfeier)
• Veröffentlichung in Printmedien (z.B. Zeitschriften, Presse, Geschäftsbericht, Werbemedien)
• Veröffentlichung auf der Homepage der Lebenshilfe im Internet (z.B. Berichte über Angebote im Rahmen der 
  Offene Hilfen gGmbH)
• Erstellung und Verteilung einer CD oder DVD (z.B. die an Beteiligte nach einer Reise verteilt werden)
• Verwendung in Social Media (z.B. Facebook oder Instagram Auftritt der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V.)

Die Offene Hilfen gGmbH nehmen den Schutz der Persönlichkeit jedes Einzelnen sehr ernst.
Das Merkblatt „Veröffentlichung von Fotografien und Videoaufzeichnungen“ enthält die wesentlichen Regeln für 
den Umgang mit Fotografien und Videoaufzeichnungen. 

Welche Aufnahmen werden veröffentlicht?
• Wir veröffentlichen Bildaufzeichnungen grundsätzlich nur mit Einwilligung der betroffenen Personen; 
  die Einwilligung ist vollkommen freiwillig.
• Ohne Einwilligung veröffentlichen wir nur Bilder von Personen mit repräsentativen Funktionen (Geschäftsführung, 
  Außendienst o.ä.) und Gruppenfotos (mindestens fünf Personen).
• Bei allen anderen Aufzeichnungen erbitten wir vorab das schriftliche Einverständnis der abgebildeten Personen. 
  Die Aufzeichnungen werden nur zu dem Zweck verwendet, der in der Einwilligung angegeben ist.

Was ist, wenn keine Veröffentlichung gewünscht ist?
• Wir veröffentlichen keine Bildaufzeichnungen, wenn ein Abgebildeter dies ablehnt. 
• Die Ablehnung hat keinerlei negative Auswirkung für den Betroffenen.
• Für eine Einwendung ist keine Begründung nötig. 

Was geschieht, wenn eine Einwilligung zurückgezogen wird?
• Jede Einwilligung kann jederzeit ganz oder teilweise zurückgenommen werden.  
  Die Bildaufzeichnungen werden danach nicht mehr neu verwendet. 

Ein Widerspruch kann bei der verantwortlichen Stelle geltend gemacht werden. Verantwortliche Stelle:
Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststr. 38, 67071 Ludwigshafen

• Fotografien und Videos auf unserer Homepage werden bei Einwänden umgehend entfernt, soweit wir hierauf 
  Einfluss haben. Es liegt jedoch in der Natur des Internet, dass einmal veröffentlichte Darstellungen möglicher-
  weise nicht überall entfernt werden können.
• Bereits herausgegebene Bilder werden nicht mehr zurückgeholt. Eine bereits gedruckte Auflage wird aufge-
  braucht, das Gleiche gilt für bereits hergestellte CD‘s und DVD‘s.

Wie lange werden Aufnahmen gespeichert oder verwendet?
• Aufnahmen, die nicht zur Verwendung vorgesehen sind, werden alsbald gelöscht. 
• Falls die Einwilligungserklärung nichts Anderes enthält, werden Aufzeichnungen höchstens drei Jahre verwendet 
  und dann gelöscht.
• Falls keine Einwilligung vorliegt, werden Aufnahmen nicht verwendet und nach sechs Monaten gelöscht. Liegt ein
  Einwand vor, wird unverzüglich gelöscht.

Was ist sonst noch wichtig?
• Die Bildaufzeichnungen werden sicher verwahrt und nicht an Dritte weitergegeben.
• Für weitere Fragen steht unser betrieblicher Datenschutzbeauftragter gerne zur Verfügung.

ANREGUNGEN, WÜNSCHE, KRITIK 
SOWIE BESCHWERDEMANAGEMENT 
Nur durch Feedback von unseren Kundinnen und Kunden, ihren Angehörigen und auch unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern erhalten wir wichtige Rückmeldungen für unsere Angebote und die gemeinsame Zusammenarbeit.
Sagen Sie uns, wenn Ihnen etwas gut gefallen hat oder wenn Sie Ideen, Anregungen und Wünsche haben!
Sprechen Sie uns aber auch an, wenn wir etwas besser machen können oder wenn Sie sich geärgert haben und 
sich beschweren möchten.

Das geht persönlich, per E-Mail oder auch per Post. 
Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen 
Rheinhorststr. 38 
67071 Ludwigshafen 
Tel.: 0621 / 300 128-50 Fax: 0621 / 300 128-66 
Offenehilfen@lebenshilfe-lu.de oder an die Leitung laura.siegle@lebenshilfe-lu.de 

Oder Sie stecken das Schreiben in unseren Briefkasten. Wenn Sie möchten, kann Ihre Idee oder Beschwerde ohne 
Ihren Namen bleiben. Das nennt man anonym.  
Außerdem gibt es die bundesweite, unabhängige Beschwerdestelle der Lebenshilfe (BUBL)
www.bubl.de, info@bubl.de, Tel.: 08000 118 018

Wir verstehen Ihre Rückmeldungen als Gelegenheit zur Entwicklung und Verbesserung unserer Arbeit!

MERKBLATT VERÖFFENTLICHUNG VON 
FOTOGRAFIEN UND VIDEOAUFZEICHNUNGEN
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Offene Hilfen gGmbH 
der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststr. 38
67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-61, -71
Fax: 0621 / 300 128-66
freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de
www.lebenshilfe-lu.de

ANMELDEFORMULAR

Name, Vorname:	

Anschrift: 		   

Telefon & E-Mail: 	

Geburtsdatum:  	

Ich melde mich zu folgenden FREIZEITANGEBOTEN verbindlich an: 

									         Ich buche einen		  Ich benötige eine
Angebots-Nr. 	 Angebotstitel					     Fahrdienst	  	 Einzelbetreuung

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

Ich bin Neukunde, bitte vereinbaren Sie mit mir einen Termin für ein Beratungsgespräch. 
(Zutreffend bitte ankreuzen)

IMPRESSUM

Herausgeber

Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V.

Hans-Christoph Ketelhut, Geschäftsführung

Rheinhorststraße 38

67071 Ludwigshafen

Büroschließzeiten in 2024

22.12.2023 – 05.01.2024

25.03. – 02.04.2024

Brückentage (10.05., 31.05., 04.10.)

20.12.2024 – 08.01.2025

Redaktionsteam

Team Offene Hilfen

Gestaltung & Grafik

formamentum, Büro für visuelle Kommunikation

Gestalterin: Stephanie Brüning

www.formamentum.de

Bildnachweise 

Wir verwenden in diesem Programmheft Bilder aus unterschiedlichen Quellen. 

Um eine unmissverständliche Zuordnung von Bildern zu gewährleisten, befindet sich der Bildnachweis soweit möglich 

direkt am Bild. Wir verwenden auch Bilder aus Bilddatenbanken – so genannte Stockfotos (hier: Shutterstock.com). 

Diese wurden durch die Gestalterin lizenziert und im Rahmen dieses Projekts eingesetzt.

Deutschlandkarte, S. 60–72: © Robert Biedermann/Shutterstock.com

Sonstige Fotos/Bilder ohne Bildnachweis: Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein e.V. | privat

WEITERE INFORMATIONEN

Nach Anmeldeschluss bekommen Sie von uns Bescheid, 
bei welchem Freizeitangebot Sie mitmachen können. Anmeldung Gruppenreise auf der Rückseite.
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Ich melde mich zu folgenden GRUPPENREISEN verbindlich an.
Bei diesen Gruppenreisen würde ich besonders gerne mitfahren. Bitte geben Sie Ihre Favoriten an.
Info: Für Individuelle Gruppenreisen gibt es ein extra Anmeldeformular. 

									         Ich buche einen		  Ich benötige eine
Ranking		 Angebots-Nr. 	 Angebotstitel			   Fahrdienst	  	 Einzelbetreuung

1. Priorität	 24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

2. Priorität	 24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

3. Priorität	 24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein

	 Ich buche eine Reise-Rücktrittsversicherung	

Weitere GRUPPENREISEN, bei denen ich gerne mitfahren würde: 
									         Ich buche einen		  Ich benötige eine
Angebots-Nr. 	 Angebotstitel					     Fahrdienst	  	 Einzelbetreuung

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

Nach Anmeldeschluss bekommen Sie von uns Bescheid, bei welcher Gruppenreise Sie mitfahren können. 

RECHNUNGSSTELLUNG
Bitte klären Sie vorab beim zuständigen Kostenerstatter, ob die Leistungen tatsächlich übernommen werden. 
Die Betreuungskosten meiner gebuchten Angebote sollen wie folgt ausgewiesen werden:  

Angebote
Verhinderungs-
pflege

Entlastungs-
betrag

Andere Kostenerstatter, z.B. Eingliederungshilfe
(Vorlage einer Kostenübernahme-Erklärung ist 
notwendig)

Gruppenangebote 
(Treffs, Ausflüge, 
Kooperationen)

     

Ferienprogramme      

Gruppenreisen  –      

Fahrdienste      

Nach § 8 AGB behalten wir uns vor, aus bestimmten Gründen vom Vertrag zurück zu treten. 
Weitere Informationen zu den Finanzierungsmöglichkeiten finden Sie im Programmheft. 
Wir stellen Ihnen die Sachkosten eines Angebots immer als Selbstzahlerrechnung aus. Wenn Sie keine 
Angaben zur Rechnungsstelllung machen, erhalten Sie eine Gesamtrechnung über den Angebotspreis. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen.

		
Ort, Datum						      Unterschrift, Kund*in

		
Ort, Datum						      Unterschrift, gesetzlicher Vertreter*in

Offene Hilfen gGmbH 
der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststr. 38
67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-61, -71
Fax: 0621 / 300 128-66
freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de
www.lebenshilfe-lu.de

ANMELDEFORMULAR 
INDIVIDUELLE GRUPPENREISE

Name, Vorname:	

Anschrift: 		   

Telefon & E-Mail: 	

Geburtsdatum:  	

Ich habe Interesse an einer INDIVIDUELLEN GRUPPENREISE: 

	 Variante 1 – Gruppenanmeldung

Unsere Gruppe besteht aus folgenden Personen (3–6 Personen)	

	 Variante 2 – Teilnahme Einzelperson

Ich möchte mich einer Gruppe anschließen. 

Bitte zu Beginn des Jahres einsenden

Das ist mir wichtig: 

	 Stadt	  Natur	  Meer	  Berge	  Event	  offen für vieles

Außerdem: 

Dauer:  

Wunsch Reisezeitraum: 

	 Jahreszeit:   

	 Monat:	  

	 Termin: 	  

Bitte die Rückseite beachten 9998



Offene Hilfen gGmbH 
der Lebenshilfe Ludwigshafen
Rheinhorststr. 38
67071 Ludwigshafen
Tel.: 0621 / 300 128-61, -71
Fax: 0621 / 300 128-66
freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de
www.lebenshilfe-lu.de

		
Ort, Datum						      Unterschrift, Kund*in

		
Ort, Datum						      Unterschrift, gesetzlicher Vertreter*in

ABMELDEFORMULAR

Ich melde mich von folgenden ANGEBOTEN BZW. REISEN verbindlich ab: 

		  Ich benötige keinen            Ich benötige keine
Angebots-Nr. 	 Angebotstitel				                Fahrdienst mehr	   Einzelbetreuung mehr

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

24/ 	 	  ja    nein		  ja    nein	

	 Ein ärtzliches Attest habe ich beigefügt (notwendig bei Reisen)

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die oben ausgefüllte Absage. 
Zudem bestätige ich, dass ich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen zur Kenntnis genommen und akzeptiert 
habe. Falls Stornogebühren anfallen, bin ich darüber informiert, dass ich für diese selbst aufkommen muss. 

Grund: 

Name, Vorname:	

Anschrift: 		   

Telefon & E-Mail: 	

Geburtsdatum:  	

RECHNUNGSSTELLUNG
Bitte klären Sie vorab beim zuständigen Kostenerstatter, ob die Leistungen tatsächlich übernommen werden. 
Die Betreuungskosten meiner gebuchten Angebote sollen wie folgt ausgewiesen werden:  

Angebote
Verhinderungs-
pflege

Entlastungs-
betrag

Andere Kostenerstatter, z.B. Eingliederungshilfe
(Vorlage einer Kostenübernahme-Erklärung ist 
notwendig)

Gruppenreisen  –      

Fahrdienste      

Nach § 8 AGB behalten wir uns vor, aus bestimmten Gründen vom Vertrag zurück zu treten. 
Weitere Informationen zu den Finanzierungsmöglichkeiten finden Sie im Programmheft. 
Wir stellen Ihnen die Sachkosten eines Angebots immer als Selbstzahlerrechnung aus. Wenn Sie keine 
Angaben zur Rechnungsstelllung machen, erhalten Sie eine Gesamtrechnung über den Angebotspreis. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen.

		
Ort, Datum						      Unterschrift, Kund*in

		
Ort, Datum						      Unterschrift, gesetzlicher Vertreter*in

Im Vorfeld zur Reise erhalten Sie einen Kostenvoranschlag zur verbindlichen Buchung.

	 Ich buche eine Reise-Rücktrittsversicherung
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DIE OFFENEN HILFEN 	
STEHEN FÜR:

FFENHEIT!
	 Wir leben Inklusion und ermöglichen Teilhabe in der Gesellschaft.

ACETTENREICHTUM!
	 Wir bieten abwechslungsreiche, vielfältige Freizeitaktivitäten!

LEXIBILITÄT!
	 Wir orientieren uns an den Wünschen und Bedürfnissen unserer Kunden.

INZIGARTIGKEIT!
	 Jeder Mensch ist einzigartig! Es ist normal, verschieden zu sein.

EUTRALITÄT!
	 Wir treten unseren Kunden mit Wertschätzung und Respekt gegenüber.

NTSCHEIDUNGSFREIHEIT!
	 Wir bieten verschiedene Alternativmöglichkeiten an.

ANDLUNGSORIENTIERUNG!
	 Wir gehen mit der übertragenen Verantwortung sorgsam um.

NDIVIDUALITÄT!
	 Wir bieten individuell abgestimmte und flexible Hilfen.

EBENSQUALITÄT!
	 Jeder Mensch hat ein Recht auf selbstbestimmtes Leben.

ÄHIGKEITEN!
	 Wir bieten passgenaue Unterstützung, Begleitung und Förderung.

INSATZBEREITSCHAFT!
	 Wir ermöglichen erlebnisreiche und einzigartige Momente.

EIN!
	 Wir beziehen aktiv Stellung gegen diskriminierendes Verhalten.
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Offene Hilfen gGmbH der Lebenshilfe Ludwigshafen/Rhein
Rheinhorststr. 38, 67071 Ludwigshafen
Telefon: 0621 /  300 128-61 oder -71  |  Fax: 0621 /  300 128-66
E-Mail: freizeitangebote@lebenshilfe-lu.de  |  Web: www.lebenshilfe-lu.de


